
Wiesbadener Sagblatt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgosse Ro . 27 .

Möbel - Magazin zu

Eingetr . GeuofienschaffBer . Gewerbetteibeuder ,

IS Friedrichstraße IS

Garantie 1 Jahr .Feste Preise .

empfiehlt billigst
L «. Freeb .

Polstergestelle - « . Stnhlfabrik

7338

Manritinsplatz 4 .

Rohrstühle und Polstergestelle ,

Kleidrrstöcke , Handtuchhalter , Garderobehalter re .

empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster »

und Kastenmöbel , Spiegel , Bette « , sowie compl . Einrichtungen .

Mittwoch den 6 . Februar Abends 81/ * Uhr im Saale deS

„ Grand - Hotel “ (Schützenhof ) :

Vortrag
des Herrn Dr . Rudolph Plaut aus Frankfurt a . M .

über :

Religion und Humanität .

Unsere Mitglieder nebst Familie , sowie alle Freunde deS

Vereins sind hierzu freundlichst eingeladen .

116 Der Vorstand .

( Gummi - Uii terlageo
in acht verschiedenen Sorten bester Qualität empfehlen zu

herabgesetzten Preisen . o
Irrigateure mit Blecbkasten , complet von Mk . 2 . 75

an , empfehlen

entschieden billigsten Preisen .

J . Reul , Ellenbogengasse 12 ,

Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

Man bittet , genau auf die Firma zu achten . 1674 :

Teppiche ,
Möbelstoffe und Gardinen Piecen bedeutend herabgesetzt ! Musterlager

von P . A . Walther , Frankfurt a . M . Vertreter : C . A . Otto , 17 Tannusstrasse , I . Etage . 1872

161 Ecke der Langgasse und Schützenhofstrasse .

-------- verein . Abends : Zusammenkunft im Veretnslokale .

IWimner - Warte »
„ Wlarm

"

.

Heute Samstag Abend « ach der Probe : General -

Versammlung , wozu sämmtliche unactive Mitglieder
freundlichst einladet _____________

Der Vorstand . 232

Gartenban - Berei « .

Die auf heute de « ,2 . Februar an g setzte Versammlung
ist auf MT Samstag de « N . Februar verschoben .

1?3
____________

Der Vorstand .

Gesellschaft „ Maritas
"

.

jh Souutag den 3 . Februar :

JR Einzige carnesalistische

^ NDamen - Sitznng M ,
mit BALL töwÄ

in sömmtl . Räumen des Römer - Saals ,

. 8 Uhr 11 Min : Einzug des närrischen Comite ' s .
8 Uhr 11 Min : Fahnenweihe der Gesellschaft Hilaritas - Humoralia ,

gestiftet von alten , schönen Jungfrauen .

Entwurf von Herrn Färb , Ausführung : Frl . Pinsel .

Empfang der Deputationen : 5 Uhr 69 Min . Nachmittags .

Mitglieder köar .en Freunde einführeo . Das Comite .
NB .

'
Es wird ein feines Glas Bier verzapft . 2166

Mannergesangverein „
Concordia

“

.

Mittwoch den 6 . Februar Abends 8 >/s Uhr :

II . ordentliche General - Versammlung
im Veretnslokale

„ Zur Stadt Frankfurt “
, Webergasse 37 .

Tagesordnung :

1 ) Bericht der Rechnungs - Prüfungs - Commission .
2 ) Sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Zu zahlreicher Betheiligung ladet ein

335 Der Vorstand .

Chr . Klee , Golimbeiter ,

24 Webergasse , . m
Webergafse 24 ,

Werkstätte rm Hofe , Parterre .

Halte mich bei allen vorkommenden Juwelier - , Gold -

und Silberarbeite « , sowie Reparatnre « , Bergoldunge «

und Bersilberuugen bei guter und billiger Bedienung

bestens empfohlen ____________ _ _______________________
2188

Zu Masken - Bällem
empfehle :

Domino - Larven in Gaze . . • • • • • »

do . in la Atlas - Seide . . a 35 Pfg . ,

in den neuesten Farben , ferner eine grosse Auswahl

Character - Masken ,
als : Onkel Bräsig , Dienstmänner , Indianer etc . ,

BALLFAECHEB

uch
ob¬
re »
Ölt .
A .,
der
-8

Samstag de « 2 . Februar 1884 .
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Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Mtttheilung , daß unser lieber Gatte , Vater , Sohn , Bruder
und Schwager ,

Emil Bernhardt »
heute Nacht nach langen , schwere » Leiden dem Herrn
entschlafen ist .

Die Beerdigung findet Sonntag den 3 . Februar
Nachmittags 8 Uhr vom Sterbehause , Mauergssse 8 ,

I
aus statt .

Um stille Tbeiluahme bitten
Die trauernde « Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 31 . Januar 1884 .
'

2147

Heute Abend IO1/ * Uhr verschied nach vierjährigem
Leiden unser lieber Gatte , Vater , Großvater , Schwager
Schwiegervater und Onkel ,

Herr Onraii Maurer
,

was wir Freunden und Bekannten hierdurch mittheilen .
Die Beerdigung findet Sonntag den 3 . Februar Nach¬

mittags 31/ * Uhr vom Sterbehause . Steingasse 21 , ans statt .
Wiesbaden , den 31 . Januar 1884 .

215 Die trauernden Hinterbliebenen .

Hochfeinen Cognac
1 ^ 594 A . Cratz , Langgafie 29 .

Roh , Schinken , gekocht,
auch im Ausschnitt , mildgesalzen , empfiehlt
1207 A . Schmitt , Metzgers ässe 25 ,

Mewe Wohnung vefivdet sich von heule an Römer -
berg 18 , Parterre .
1667 Georg Assinas , Uhrmacher .

Trockeulkgusg feuchter Wäude
( Patent No . 1404 )

besorgt unter vollständiger Garantie
831 Jacob Leber , Moritzstraße 6 ,

Ei « Holz - Berschlag
mit Thür und Fenster , zum Abschluß eines Hofes passend
sowie eine Parthie alten Holzes zu jedem annehmbaren Preise
zu verkaufen Langgasse 87 .

Hartgebrannte Feldbacksteine
find , das Tausend zu 16 Mk . ausgezählt , Dotzhnmerstraße 18
zu verkaufen .

___ 2154
Domino zu ve >lechen Grabenstrane 2k 20 .,?
Sin autrrh . Kanape viü . zu verk Mrnboaeng . i4 , L Gl , 2082

Mus . Schutzdach über Hauschüre von Stsen , Glas und
eine zweiflügelige , niedrige , eiserne Gartenthür sind zu
verkaufen Gonvenbergerstrasie 5t . 1928

HW ü Al ^
Tanbeu sind sehr billig zu habe «

bei Kielt , Gradenstraße 34 , 2168
Eme Knh mit Kalb zu verkaufen Römerberg 11 . 2lv1

2 43

und OLt ßeil

Elaee - Haudschnhe werde » chemiich gewaschen und schg »
schwarz gefärbt Lamra . 23 , Seitb . , 2 Tr . h , Glosabschl . 217z

Ein gutes Zugpferd zu verkaufen . MH . bei Friedrich
Sabel m Erbenheim . 2 '

SS |
Lapins zu verkaufen smserstraße 18 .

Personen , die sich onmeren :

AAM
"

Wanted by a young English lady an engagement ■
as Governess or Companion . Address at the office of this I
paper . 21b ? 1

Eine feinbürgerliche Köchin , welche seit 10 Jahren in I
lhrer Srellung ist , sucht zum 15 . Februar anderweitig Stelle 1
durch das Bureau „ Germania "

, Häfnergafse 5 . 2183 I
Em Mädchen , welches kochen kann , sowie in aller anderen I

Arbeit bewanden ist , sucht Stelle . R8H . Schulgasse 5 . 2169 I
Ein Mädchen , das feie .bürgerlich kochen kann 1

MWM und Ha > sardnt gründlich veisteht , sucht Stelle . I
Rüheres Elissderhenstratze 21 , Hinterhaus , 3 . Stock . 2 - 40 ]

Gute Köchinnen , perfecte Jungfer mit langjährigen I
Lsugmsien , eins frauzöstfche Bonne , Zimmermädchen I
lii b SteKer empf . öas iöar . „ ® srmamß '‘

, ^ äfnergöfie 5 . 2180 I
Stellen suche « : Mehrere Haushol ' erilmen für Hotels |

und Private , gebildete Mädchen als Stütze der Hausfrau , perf . I
HerrschaftsköchWmn , Kammerjungfern , deutsche Bonnen , Herr - I
lchafts - SrubenMadchLN , Hotel - Zimmermädchen , Ladnerinren ,
Büffetmadcheu rc . d . Kitter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 2196 I

Em Mädchen , welches bürgerlich kchen kann und alle Arbeit ]
verrichtet , sowie rr - und 8jährige Zeugnisse besitzt , sucht zum 1
15Ä ^ ? C- RSh - d . das Bur . . Germania »

, Häsn « g 5 2180
^ " Mädchen aus besserer Familie , welches gut kochen kann

und alle HauLmbeit versteht , sucht Stelle . Näheres Louise : -
stratze 43 , Bel - Etage 2183 i

„ Deutsche Kellner - Bund " empfiehlt ।

aller Branche « . Näheres
Hafuergasse 5 , 2 St . Der Bureau - Chef . 2180

Perso « e « K die gesucht Werde « :
Gesucht ein braves Mädchen , das alle Hausarbeit gründlich

versteht , zur Aushilfe Louisenstraße 18 , I .
8

2186
Mädchen zu Kindern ges . Neugasse 4 , I . r . 2181

besetztes , im Kochen bewandertes , gut
empfohlenes Mädchen zu einer Fremden - Familie gegen gutenLohn « Kcht durch Kitter s Bureau , Webergasse 15 . 2196

Gesucht eme dürgerl . Kochm , ern Hausmädchen , em Mädchen als
solches allem m d ein Küchenmädchen . R . Schwalbacherstr . 55 . 2182

Servirmädchen , sreundl , avständ . , ges . Ritter s Bureau . 2196
« ta durchaus zuoerlässtges , braves Mädchen in einen kleinen

Haushalt gesucht groge Burgstraße 14 , 3 . Etage . 2 ’ 97
Be ' köchin auf JahreLstelle ges . d Ritter s Burean . 2196

langes , starkes Mädchen wird für Hausarbeit und ru
Kindern gesucht . Näheres Geisbergstraße 1 2153

Starke Lanvmädchen gesucht d . Kitter ’s Bureau . 2196
lFortschnns to der Beilagr .)

höfj » mit Schreibpalt , Ciqarrentisch und Kasten^ 4 '
c

uMer Glas , Mohr , Schild , Waagschale rc .
zu verkauf - » Häfnergafse 9 . z ^ g

Wegen Mangel an Raum billig zu verkaufen : 1 schöner
Aquarium , 1 flacher Wandschrank , 1 k ein ? Stelltreppe

1 Real .
_________

- F « verkaufe « : Ein Waschtisch für 7 Mk ., ein groM
Kinderbett vvn Nußbaumholz mit Matratze für 16 Mk . und
1 mrttelaroßer Eisschrank für 15 Mk . Näb . Exped , 2164

Ein neuer , 2thürig r Kleidsrschrank und eine Bettstelle
vill ' a zu veiksufen Mauritiusplatz 3 . 2187

Wff
"

Krankenwagen , nch in gutem Zustande , «
verkaufen . Näheres WeMrMe 14 .   16306

X£
3
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Hriraths - Bermtttelrmg 317

ohne Vorschuß , für Damen ktOenfrei . Näh . gegen 20 Pfg . -

Postmarks d . Th . Daube , BMin , Oranienstr . 4 . ( F . L 13 -
9/1 )

cp ? u itden clV .

Am Dovnsrflag Abend rach 10 Ubr bat

sich ein junger , schwarz » brauner Tpitz -

huud verlaufen . Derselbe trägt ein ledernes Halsband mit

Schssichsn und hört auf den Namen „ Spitz "
. Gegen entsprechende

Belohnung a &Angebi « Taunusstrase 25 im Laden . 21 -‘ 5
Ein schwarzer Hund , mittelgroß , ist entlaufen Friedrich¬

straße 8 . Vor Ankauf wird gewarnt . 2141

» r meb :U \ e * t . ( °

xpih -
. fvctt c

24,000 Mark ( l . Hy poch . ) auf ein Haus in Mitte der Stadt

von einem pünktlichen Zinszahler per 1 . April zu cediren

gesucht . Taxe 46,000 Mk . Off . unt . A . L . 111 postl . erb . 2179

700 Mark gegen gute Nachhypotheke sofort zu leihen ge¬

sucht . Näh . Sitzwalbacherstraße 31 , 1 Stiege hoch l . 2193

350 — 400 Mark
werden gegen monatliche .Rückzahlung von 10 Mk . und Zinszahlung

von einem Beamten zu leihen gesucht . Eevent . kann zur

völligen Sicherheit eine amtliche Verpflichtung gegeben
werden . Offerten unter H . 1 an die Exped . erbeten - 2009

( Fortsetzung in der Beilage .)

Gefache :

Gesucht auf 1 . April oder 1 . JE eine Wohnung von vier

Zimmern und Zubehör im Preise von 700 Mark . Offerten
sab Chiffre L . W . 127 in der Exped . d . Bl . abzugeben . 2151

Angebote :

EL ^ otzheimerstratze 8 ist die zweite Etage , bestehend aus

w 7 Zimmern , 2 Mansarden , 2 Kellern und Zubehör , Mit¬

benutzung des Gartens , auf 1 . April zu vermischen . Einzu¬

sehen zwischen 11 und 1 Uhr . 2185

Marktstraße 23 , Seitenbau , Frontsp -tzr an ruhige Familre
von 2 — 3 Personen zu 185 Mark zu vermischen . 2144

Kl . Schwalbacherstraße 4 ist eine Parterre - Wohnung von

2 bis 3 Zimmern und Zubehör auf 1 . März oder April zu

vermiethen ; auch kann eine schöne , Helle Werkstatt - dazu

gegeben werden . 2lo7

Wilhelmftratze 14 , nung . bestehend in 2 bis 3

schönen Zimmern , Küche , Keller , Mansarde , per 1 . April zu

vermiethen . Näheres daselbst 2184

Ein geräumiges , gut möblirtes Zimmer sofort zu wr -

mischen Schwalbacherstraße 31 , 1 Strege hoch links . 2192

Ein großes , fei « möblirtes Zimmer (Klrchgaffe ) sofort

z « vermiethen . Näheres Expedision . 2162

Grosser Laden
z « vermischen Friedrichstraße 2 an der Wilhelmstraße . 2194

Lagerplätze ,

- ireet a « der Gasfabrik , z « vermiethen

Bahnhofstrasse 6 » 2146

« in reinliches Mädchen erhält LogiS . Näheres Walram -

straße 11 , 3 Stiegen hoch . 2l91t
Ein auch 2 brave Mädchen können Schlafstelle erhalten , auf

Wunsch auch Kost , Bleichstraße 37 , Frontspitze rechts . 2171

( Fortsetzung in der Beilage .)

Beiraths - Gesneh .

Ein junges Mädchen von angenehmem Aeußern (allein -

stehsnd ) wünscht sich ort simm gebildeten Herrn ( evanz . l , em

liebsten BscnUen , in bri . flchen Verkehr zu sitzen . Ernst -

gemr irrte Briese unter Beifügung der Photographie we ..den

unter Bi . Bi . Hauptpost lagernd Wiesbaden
erbeten . 2163

Ak . Marktberichte .
Mainz , 1 . Februar . (Fruchtmarkt .) Unser Markt verlief auch

heute in der gewohnten flauen Tendenz und blieben die Preise für Brod -

früchte , da das Angebot heute nicht so dringend hervortrat , vollkommen
behauptet . Zu « otirmist : 100 Kilo hiesiger Weizen 19 Mk . bis 19 Mk .
40 Pf ., 100 Kilo hiesiges Korn 15 Mk . 60 Pf . bis 16 Mk . 10 Pf .,
100 Kilo hiesige Gerste 14 Mk . 25 Pf . bis 15 Mk . 25 Pf ., norddeutscher
Weizen 19 Mk . 50 Pf . , Saxonska -Weizen 20 Mk . 50 Pf ., französisches
Korn 16 Mk . 50 Pf .

'
russisches Korn 15 Mk . 50 Pf .

Königliche Schauspiele .

Samstag , 2 . Febr . 25 . Vorstellung . 77 . Vorst , im Abonnement .

Nm einstudirtr

Macbeth .

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Shakespeare . Nach den Uebersetzungen
von L . Ttek und A . Kaufmann bearbeitet von F . Dingelstedt .

Personen :

Bangao . } s°ine Feldherren

Macduff ,

Angus ,

Schottische und englische Krieger . Diener und Dienerinnen . Geister
und Erscheinungen . Edelherren . Edelfrauen . Pagen .

Rosse ,
Lenox ,

Schottische
Edelleute

ztnguB ,
Fleanee , Banquo ' s Sohn
Siward , Feldherr der Eu
Siward ' s Sohn . . .

Duncan , König von Schottland

Donalbain, ! ' - in - Söhne ' '

err Winka .
rl . Wolff .
rl . Trabold .

Frl . Hell .

!
rl . Mdmann ,
rau Rachmann .
rl . Satntgoulain .
err Spieß .
. Bethge .

H . Stengel .

Ein verwundeter Krieger . .
Settou , Hauptmann in Macbeth ' s
Ein Arzt
Ein Pförtner

Hecate
Erste 1 . . .
Zweite } Hexe . . .
Dritte ] . . .
Ein bewaffnetes Haupt
Ein blutiges Kind .
Ein gekröntes Kind .

Herr Bechge .
Herr Reubke .
Frl . Butze .
Herr Köchy .
Herr Rathmann .
Herr Beck .
Herr Dornewaß .
Herr Kauffmann .
Herr Holland .
Frl . Lipski .
Herr Aglitzky .
Herr Getsenhofer .
Herr Neumann .
Herr Brüning .
Herr Schneider .
Herr Rudolph .
Herr Grobecker .

err Berg .
Erster 1
Zweiter j
Diener Macbeth ' s . . . .
Lady Macbeth
Kammerfrau der Lady Macbeth

■  Anfang « V», Ende » V- Uhr .

: Sonntag , 3 . Febr . (bei aufgehobenem Abonnement ) : Tannhäuser .

(Herr Winkclmann , von der Hofoper in Wim , a . G .)

Tages - Kalender .

Hmte Samstag dm 2 . Februar . '

« ewerbeschute ; u Wiesbaden . Vormittags von 8 - 12 Uhr : Gewebliche
Fachschule : Nachmittags von 2 - 4 Uhr : Fach -Curfus in der Rund -

schrist ; von 2 — 5 Ichr : Wochen -Zeichmschule ; Abends von 8 - 10 Uhr :

Fach -Cursus für Schlosser und Tapezirer .
Lttertbums -verein . Abends 6 Uhr : Vortrag deS Herrn Dr . Grimm im Casino .

Wstsbadmer Tnrn -SeseUschast . Abmds 8 Uhr : Großer Maskenball im
_vc , -ff*, jf. U

Wiesbadener « arneoal -Uercin . Abends 8 Uhr 11 Mtn . : Zweite große Damm -

Sitzung im „ Römer - Saal "
. , m ,

Atzel -Club . Abends 8 Uhr 29 Min . : Erster großer Radau im , Saal -

« eüÄuait -Umeiu . Wend » 8V . Uhr : Zuscmlmmkunft im Vereinslokale .
MSnneraesanaverein „ Alte Union " . Abends 9 Uhr : Probe .
ESSÄ “ Abends 9 */. Uhr : Probe . Nach derselbmr

Beamten -Merein . Abends : Zusammenkunft im Vereinslokale . >
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LIEFERANTEN DES KAISERS

:hocolade & CACAOS
GEB KAISERIN U- 0 ES KRONPR INZENJ

wdflBUa

HOP
DIPLOME

Marinirte Häringe
Rollmöpse - russische Sardinen

i Brathäringe .

2201 J . 15 . Roth , gr . Burgstraste 4 .

5 Zu haben bei : B . Rosenstein , Taunusstrasse 5 . Q
Ang . Engel , Taunusstrasse 4 . ä

O Christoph Moos , Kircbgasse 31 .
Anton Schirg , Schillerplatz 2 . w
A . Helfferieh , Bahnhofstrasse 8 . @
E . A . Muller , Adelhaidstrasse 28 . Q
Ph . Göbel , Kirchgasse 29 , —

■ 0000000000006000000

I Ewald ÄCfe |
b Rüdesheimer Schaumweine o

o Agentur : F . Urban L 0 * ^ 0
Q in Wiesbaden , Langgasse 11 . Q

Frankfurter Würstchen
Knoblauch - Würstchen W .

"

empfiehlt bestens

Voltz , Grabenftratze 8 ,
2145 nächst der Marktftraste .

0
2057 Ph . Göbel , Kirchgasse 29 . q

00000000000000000009

In Erbenheim No . 43 bei W . Win .termeyer sind noch
einige Wagen schöne , weiße Rüben zu haben . 2152

Ks , 88UsMnLt .

2150Schmitz nebst Frau .

„ Thüringer Hof “
,

Samstag den 2 . und Sonntag den 3 . Februar :

Concert der Gesellschaft Helfen und des Komikers

Restanratio « Weitert

Stadt Frankfurt

w 34 Grabenstraste 34 ,
-

WM 2142

empfiehlt einen flute » Mittagstisch von 45 Pf . an .

Saalbau Lendle .

_____
Heute : Metzelsuppe . 2155

Hotel Landsberg ,

$
» To .

ne

Heute Samstag : Metzelsuppe ,

PF » wozu freundlichst einladet
• 2189 J . Schmiedel .

Morgens Onellfleisch und Echweinepfeffer . s

Fr . Zahn .2138

2 Aarstrasse 2 ,

Heute Abend : Metzelsappe .

bei JV.».
2160NB . 4/io Liter Bier zu 10 Pfg .

Heute Abend :

Metzelsappe >48
J . Haas Wwe . , kl . Schwalbacherstraße 3 .

Restauration Stemmler ,

20 Feldstrasse 30 .
°
UW 2159

Heute Abend :

Holländer Rahmkäse ,

Pariser Gervais - Käscherr ,

Roquefort .
2200 J . M . Roth , flr . Burgstraste 4 .

Sehr gute , blaue und Maas - Kartoffeln sehr billig zn

haben Goldgasse 15 . 2199 «

Gelte 4 WleWsdeaer

Nur die besten Cacao - Sorten werden verarbeitet . —
Puder - Cacao ’s , absolut rein und schalenfrei , daher
leicht verdaulich .

Chocoladen mit 5 und 10 ° /o Sagozusatz per 1/r Ko .
von Mk . 1 . 25 ab ; mit Garantie - Marke „ Kein Cacao
und Zucker “ von Mk . 1 .60 ab .

Die Originalverpackung trägt die Verkaufspreise .

Unsere Kaiser - Chocolade (per l/r Ko . Mk . 5 ) ist das
Beste , was in Chocolade gefertigt werden kann .

Ddpöt - Schilder kennzeichnen die Verkaufsstellen , woselbst
auch wissenschaftliche Abhandlungen über den Nährwerth des
Cacao erhältlich .

Köln . Gebr . Stollwerck ,
222 Kais ., Königl ., Grossherzogi . &c . Hoflieferanten .

Frische

aldhasen ,

Hirschbraten
im Ausschnitt

bei

Ip . Dichmann
,

5 Goldgasse 5 , 2170

gegenüber der Grabenstraße .
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Adam Mohr , Schuhmacher ,

Bases , i 'cjiytuum
Für die Verwaltungs . CommM

884 . Dr . Schirm . /Ebenso eine große

ma

BollstäuÄiger

Ausverkauf
meines ganzen Vorraths in

Winter - Schuhwaare « zu be¬

deutend ermätzigteR Preisen .

Häfnergafse 10 , unweit der

Webergasse .

Schwalbacherstraße ZS ,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften im Unfertigen von

Sckurbwaareu jeder Art in geschmacksoller , dauerhafter und

gu ^ r Arbeit bei billigem Preise . Reparaturen werden

schnell und gut besorgt .

Spezialität für verkrüppelte , kurze und Idbcnie

Füße . EApfehlungen stehen zu Diensten . _______
2174

Crottensteine 5
2124 Fr . Laute , Ecke der Moritz - und Albrechtstraße .

Sofortiger Tod .

Schwaben , Russenkaser . Heimchen werden sicher vertilgt durch

Blattiein (nicht giftig sür HauSthiere ) . Blatticm ä 60 Pf .

330 ( 8
^

6359 ) E « Moebus , Taunusstraße 25 .

Kampf um
'

s Dasein !

Sagt , was ist Leben ! Stoffwechsel nur ! ?

Gin Kamps um ' s Dasein ist
' s , ein wildes Treibe » ,

Sin Hängen zwischen Erde und Azur ,

In dem die Schicksalsmächte Sieger bleiben .

Ein Kamps um ' s Dasein ist ' s , Freund gegen Freund ,

In dem sich früh da dunkeln Lücken färben ; ■

Ein Kampf , in dem , was edel ist gemeint , y
O tmals die Nächste » au der Seit ' verderben -

Ein Bluten ist
' s au ? opsersread '

ger Brust —

— De » Kamps um ' s Dasein gilt ' s ja sortjUsühren —

Doch edel sein zu anderer Menschen Lust

Sieht man als nutzlos sich im Sand verlieren .

Doch ach , ist ' s Wahrheit oder Täuschung nur ! ? ,

Als Feinde , scheint
' s , sind Menschen nur geboren , -

Denn wenig folgen sie der Einheit sich
' ren Spur ,

Und ohne sie ist Alles doch verloren .

Der Kampf um ' s Dasein — ach , er muß ja sein ! !

Doch kämpft ihn edel , denkt an Sure Brüder !

Was wir erkämvsen , bleibt nicht uns allein — ' ■>

In einer bessern Welt seh
' » wir belohnt unS wieder . !

। ____ & J

C ’ hr . Dehn ,
Eärlncr ,

empfiehlt sich im Anlegen und Unterhalte » von Gärten . 8148

2 neue , egale Betten , nußbaum - lackat , mit Sprungrahmen ,

Matratzen und Keil aus gutem Stoff billig zu verkaufen Gold¬

gasse 22 im Eckhaus .
&uxs

Bekanntmachung .

Heute Samstag Bormittags 10 Uhr ti

nacyver zeichnete Gegenstände , als : Ei » vollständiges

tannene Bettstellen , Strohsäckr , Unterbetten , Kissen , 1

kommode , 1 Kommode , 1 runder Tisch , I eleganter K

wagen , 1 Parthie Kinderwäsche und Kleidchen , 1 ® e ,

mit Schraubstock , 1 « cketagöre , sowie 1 Küferkarr »

1 Hausr -Hr und sonstige Geräthe , IN dem AuctioN

Das Patent - MalzbrodU ^
höherer Nährwerth ,

ist zu haben ä Laib zu SO und 40 Pfg . bei Herren §

A . Engel , TauruZstratze 4 , Hofl . Schlrg , <5d

vlätzS, G . Bücher , Wilhelmstratze 18 , F . Strasbur ,

Kirchaasse 12 , W . Braun , Kirchgasse 1 , F . Eisenmeng |
Moridstr . 38 , W . Jung , Ecke der Adolphkalle - , « . Baus |
Lanaaasse 35 , C . Fey , Michelsberg 30 . deftellunx |
nimmt Frau Schäfer , Michelsberg 30 im Laden , Z

Bäcker , welche gesonnen sind , dos Pateut - Malzbr «

( Gebäck ) in Städte » oder garrze Regrerungsbezrrke i

deutschen Reiche einzuführen , können von mir die Der |
baruna geg n Vergütung auf IVI » 3ahreerhal ^ n . II
60 9 9 9

Franke , Michelsberg 30 m Wiesbrsde/I
Atteste der Herrn Geh . Hofrath Br . Fresenius,JotMe

fiern Director Dr . Schmitt , Amtliche Ledensmiitel - Un

^ chungs - Anstalte !' , liegen bei mir zur gef . Einsicht bereit . 2 , i

Echt italienische Salami ,

Gänseleber - Galantwe ,

Gäuseleber - Trüsfelwurst ,

I » Cervelatwurst ,

Braunschweiger Leverwnrst . .

| 2173 J . M . Roth , gr . Burgstraße 4

Eine große Parthie Damen - I

Filzschuhe , schon das Paar
von 80 Pf . an .

Damenstiefel in Kid - , Seehund - I

und Wichsleder schon v . b Mk . an .

Herren - Stiefelette « mit und — -------- -— — ------ ,
ohne Doppelsohlen (nur Hand - Mr die Armm - AiigenhcllMstaU y

, ,, | io Mk durch Herrn Major Stritter ans einem Schie

MMfttm $ re ?enfti f I ’
mannZvergleich erhalten zu haben , bescheinigt mit herzlich

vmigften Preisen . |
° n -n - m - im

Parthie Tanzschuhe in schönster Aus -
Wiesbaden , 1 . K - bmar 1884 . --------- ,

sührung sehr billig . ------ - — ” ‘

Achtungsvollst
W « Wacker , Stuttgarter Schuhlager ,

1 10 Hafuergafse IO . ____________

Charakter - Masken
,

Larven in Atlas und Satin , Klatschen ,

Tambour ! » , Marketender - Fäfichen ,

sowie Gold - u . Silber - Litze » , Fransen ,

Spitze « , Schelle « , Münzen und Ball -

Handschnhe empfiehlt billigst 2158

li . Schweitzer ,

__
WM

" 13 Elleubogengasse IS .

ImL -anf von Briefmarken und alten , gebrauchten
Aunuiul Couverts LUS dm Jahren 1852 — 60 bei

2175 Ch . Strecker , Hafuergafse 0 .

6 Pf . Havanna - Ausschuss
,

6 Pf .

vorzüglichster Qualität , in leicht , mittel und kräftig sortirt , em -

vfiE __________
B . Cratz , Michelsberg S . 2137

W
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IskaleS rmö Prsvivzielles .
( Strafkammer des König !. Landgerichts 6stfalt „ „Vom 1 . Februar .) Der Wagner @ . K . zu Niederems

"
n,hnr »«UnJ

12 . October 1858 , bereits wegen Beleidiauna bnrhrftrnft m
”

£
ant

eingelegt gegen ein schöffengerichtliches Ur ' h -j? wonach eMneam SÄ »- in - Gefängnitzstrafe von 7 Tagen verbAen sollte Der
F - itz in Rheinborn hatte vergangenes Jahr eine große
sammeugekauft und beabsichtigte dasselbe wieder - n l "A
zwar den Wagner G . K .,

'
der Solz

'
kaufm wollte

^
aufgefor ertzu besuchen und nut Aufträgen zu beehren . Da aber G K die -r AuE-rilvg nicht nachkam , so verkaufte Fr . den größten Dbeir f?in,s a «r,

Es anderwärts . Einige Zeit darauf beaab er üch in ÄÄ
I ° ls fierabe betör , nfcht anwesend Lr . Von

^
eimm LZ ? mL

. achten Leute ließ er sich einen daliegenden eichenen Diel über die ßof -
pau - r werfen nach seiner Wohnung in Niederems schaffen und dastlbstlerarbechen . Spater traf er einmal mit dem Bestohlenen tu einem Wirtbs -
aus - zu ammen . Die Rede kam auch auf ben ßDhhwtnM @Lumt - znm E -staunen des Landmans eht , das K ' gZtt ^

uhab ^
^ -Kich bezahlte er einige Glas Bier , womit di7 Sacke abgethan sein

lu dec Ueberzeugung , daß die Gründe desrsien Richters lucht genügend motlvirt schienen , und setzte die von
;

'onigl . Schöffengericht in Idstein dem Anaeklaaten niprfmi -nt /
S- fängnibstraf - auf einen Tagh . beschließt der Gerichtshof zu verwerfen , da Recurr ?nt « chtzeittg geffinib r ja bem heute gegen ihn angesetzten Verhandlungstermine nickt er -MiLNLN tocr . — Der wegen V̂erschwendung unter Kuratel ftpfiptiht »

na -yMÄrt ; S & RfiA sXS ?in sich mehrere kleine Kinder befanden , gewoifen haben D °r Stein » ?r
solcher Heftigkeit auf ein im Hofe stehendes FZ ^

sö b
® Äe1 " ° bsprang Angeklagter leugnete energisch . Der Ger cktsbof

^ ießt , die Verhandlung zu vertagen und zu dem am 19 FebruÄ
, »esetzlen neuen Termin einen weiteren Eeuaen vo » nsn ^ n

l der , Privatklagesache des Freiherrn P . v . P . von Schömberg ^KreisesWem in Hessen ) gegen den Schreiner Wilhelm L „ frühe ? inManzHer wohnhaft hat Ersterer gegen das freisprechende Urtheil des hiesiaenftngerlchts die Berufung eingelegt . Die Anklage lautet dahin derzte Ijtibc ben Kläger düdurch beleibiQt , böü et wider beffcrps Arrrrro^
icht erweislich wahre Thatsache behaupt ^ welch den K äae ^ ver

"

zu machen und in der öffmilichm MeinungherabzuwLdigena?-
( vergehen gegen § . 187 et). § , 186 bc § Strütüe ^ t?buibk8 ^

berWt fi * fDIgenbema6en - Im Laufe des vorigen 8 ? beauder Privalklager das Haus A . Bemba (Möbelfabrik iZ Mainz ) m t
inug von Parquetboden in verschiedenen Räumen seiner Villa D e
P wurden unter Leitung des zu diesem Zwecke an Ort und Stelleen Schreiners £ . duSgefübit unb lout Abmachung berablt ß *iti
^ ,250 Mk . sollte vorläufig stehen bleiben als Garantie für diei feit des Fußbodens . Freiherr P . b . P . nun meinte Uriacke i «
diese Summe nicht zur Auszahlung bringen zu dürfen well an

"

Jbie B . ' sche G - schäftsleitung die Schuld d °?antmg
° "

b ° ß
'
dê Bodenou stach kurzer Zeit sich stark verzogen habe . Der Unternehmer beftrHt( Ursache . Er klagte auf Auszahlung seiner Restfordnung und das zu -

W - Gericht , das Konigl . Amtsgericht in Zwingenberg , beraumte auf31 . Marz v . I . Termin zur Hauptverhandlung an . Dieser Termindenn auch statt . Vertreten waren beide Parteien . Wie es M be
”

i ^ r ?ACn 0 ? u 0Äen t 'ftegt , nahmen die Debatten gleich zu Anfangziemlich erregten Characler an . Der Beklagte , Freiherr V v N
°

vor , es sei unmöglich gewesen , an der Hand von Jnstructi ° n7u
1 Schreiner L . erhalten habe , eine dauerhafte Arbeit herzusell - u !5 sah sich der Vertreter des Klägers veranlaßt , zu entaeanen

'

i haben S .e Kenntniß erhalten von unseren Instructionen ? "
if die Antwort lautete - „ Schreiner L . hat mir ^ ethellt daß Sie

n Kfbf « . t
'
iin111 trf?8e Geschäftes geschriebenen dies -

iichen Brief geöffnet Übergaben und daß L ., da er dock annebmeuk daß Sie in dem Inhalte des Briefes nichts Neues erführen ^ bnen
Schreiben eingehändigt habe . "

In dieser Se6a
"

g n
“

n $ . ^
n
$b °i ihm im Auftrage der Firma Bembs arbeitenden L . eittfti

fnet en Brief übergeben , hatte Freiherr P . die wider besseres W ente Behaupiung einer unwahren Thatsache geglaubt erblick n u 5
. ihn verächtlich zu machen oder in der öffentlichen Meinung herabLigen geeignet erscheine . Es wurde deshalb von ihm auf Grund desf gegen L . Strafantrag gestellt . In der Schöffengerichts -Sitzuna er¬ber äeuge Philipp Wagner auf sein Befragen Folgendes - Er ieder Abtheilung im Bemba ' schen Geschäfte für das Legen von Parauet -

■ L . sei ihm untergestellt gewesen unb habe seinen Anorbnungen FRae
müffen . L eines Tages von ihm befragt , wie es komme

"
baß FrZ ??

P . Kenntniß von den ihm ertheilten Instructionen erhalten habe er -wie bereits angegeben . Er habe nicht gesagt , Freiherr P . v P selbst
r Grvsftier des Briefes gewesen , sondern habe ihm nur Aufschluß
s peichen -r vermöge seiner Stellung zu fordern berechtigt sei "

e?e.iSon fiIr‘ Schöffengerichts ging dahin , L . sei von dernen Beschuldigung steizusprechen und dem Privatkläger sämmtliche
3uivM legen . E der heutigen Verhandlung , in derber

klag « durch Herrn Rechtsanwalt Dr . Struwe in Mainz undter durch Herrn Rechtsanwalt vr . Wes en er vertreten war , beschloß
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darüber in Entzücken gerieth . Man sah unter und vor sich die compacte
Masse der Hauser der Stadt , durchzogen von den Linien der Straßen ,überragt von den schlanken Thürmen der beiden Kirchen , im Vordergrund
das Grün der Baume des Curparkes und im Hintergründe die bewaldeten
Hohen des Taunus mit dem herzoglichen Jagdschloß auf der Platte .
Besonders gegen Abend , wenn sich ein blauer , sommerlicher Duft über die
Berge legte und die rotheu Strahlen der untergchenden Sonne am Himmel
«lühten , gewährte die Landschaft ein Bild von ganz eigenthümlicher Schön -
5e, '

or ^ Tu L ’ Fußgänger dort eine Weile stehen , versunken in
den Anblick , wie oft haben wir Curgaste und Fremde den lebhaften Wunsch
äußern Horen , dort sich anbauen uud wohnen zu können . Mn , der Aus -
sichtspunkt ist verschwunden, , nur die Erinnerung daran ist geblieben . Eine
stolze h -rrschaftllche Villa im Style der deutschen Renaissance mit vorge -
geschobenem Garten , der wiederum von hoher Mauer umgeben ist erhebt
sich dort und entzieht dem Spaziergänger den früher gewohnten Ausblick
Wir wollen Niemand anklagen und keine Vorwürfe erheben wir meinen
aber , daß , wenn man zeitig eingegriffen , es wohl möglich gewesen wäre
ein kleines Stück Land für geringe Mittel an der Spitze des T - rrains zu
einem allgemeinen Aussichtspunkte zu erwerben . Es würde zur Erbauung
von Villen noch genügender Platz hinter dem reserdirten Orte geblieben
sein . Es fragt sich aber , ob unter den obwaltenden Umständen nicht ander¬
weitig Ersatz für den beklagenswerthen Verlust dort geschaffen werden
kann ? Wir können keine substanziirten Vorschläge machen und wollen auch
keine bestimmten Anträge stellen , wir wollen nur die Frage anregen und
glauben , daß cs dem „ BerschönerungS -Verein " obläge , die Sachs in die
Hand zu nehmen und hinter der erbauten Villa einen Punkt aufzusuchen ,
der auszusondern und zu einem öffentlichen Platze umzuschaffen wäre , au
welchem der Spaziergänger ausruhen und sich an dem Anblick der herr¬
lichen Umgebung erfreuen könnte . Der »Verschönerungs -Verein " braucht
nicht erst fern von der Stadt sich ein Feld für seine Thätig -
keit zu suchen , hier in nächster Nähe derselben kann er wirken
und sich den Dank der zahlreiche « Naturfreunde erwerben ! Auch
in der Kapellenstraße verlängern sich die Häuserreihen zu beiden
Seiten derselben von Jahr zu Jahr ; Villa reiht sich an Villa , Garten¬
mauer an Gartenmauer , unmittelbar dicht an dem Walde erheben sich
bereits Anffedelungen und es wird nicht lange mehr dauern , so werden
auch die Lücken mit Steinmassen ausgefüllt sein , die dem Spaziergänger
den Ausblick in das liebliche Nerothal verschließen . Wenn man von der
Geisbergstraße kommend in die Kapellenstraße einbiegt und die lange Reihe
der sich dort erhebenden Häuser passirt hat , so athmet man ordentlich auf ,
uud fühlt sich frei und erleichert , sobald man nicht mehr von Gebäuden
eingeengt ist uud das Auge in die Ferne über das Nerothal hinweg bis
nach den jenseitigen Höhen schweifen kann . Auch hier wäre jetzt , wo es
noch Zeit ist , auf der linken Seite des Weges ein angemessen großes
Terrain zu erwerben und zu einem öffentlichen Platz - umzugestalten , der
mit Ruhebänken und Ziersträuchern versehen werden könnte . Der „ Ver¬
schönerungs -Verein " würde unserer Stadt eine große Zierde erhalten , wenn
er dazu mitwirken wollte , hier einen Aussichtspunkt zu schaffen . 30,000Mk .
soll der ganz unnütze auf dem Neroberg projectirt -
Aussichtsthurm kosten . Mit dieser colossalen Summe könnten
viel dringendere und nothwendigere V -rbefferungen , wie die von uns vor¬
geschlagenen , bewirkt werden ! M . S . R . ”

* (Zum Capitel Armenpflege ) empfangen wir von interessirter
Seite folgende Mittheilungen , denen wir auf Wunsch gerne Raum ge¬
währen . Man schreibt uns : „ Nach oftmals wiederkchrender Erfahrung
irrthümlicher Beurtheilung der Thättgkeit der Schwester des protestantischen
Hülfsvereins ist es wohl angemessen , ein ^ kurze Uebersicht hiesiger con -
fessioneller Verhältnisse zu geben . Bekanntlich besteht die Bevölkerung
Wiesbadens zu ca . 2/a aus protestantischen und V- aus katholischen Ein¬
wohnern ; beide Gemeinden haben mit Berücksichtigung der Seelenpflege
ihre besondere Armenpflege , in welcher das Wohl der Glaubensgenossen
zunächst in ' s Auge gefaßt werden mutz . Es kann deßhalb nicht als
etwas Gehässiges angeseheiz . werden , wenn die Diaconissin obengenannten
Vereins ihre Aufgabe in dieser Grenze zu lösen sucht , ohne dabei in gesetz¬
liche Lieblosigkeit zu verfallen und in dringender Noch keine Ausnahme
von der Regel machen zu wollen . Da fie in den meisten Fällen die ganz -
katholischen Familien nicht kennt , überdies die Anforderungen der Glaubens¬
genossen nicht bewältigen kann , ist es ihr gewiß nicht zu verdenken , wenn
sie dringend wünscht , daß die ganz -katholischen Familien sich an die
katholische Armenpflege wenden möchten , damit auch der Schein ,
Proselyten machen zu wollen , vermieden wird . Den gemischten Ehen bleibt
es ja überlassen , nach welcher Seite , Hülfe suchend , sie sich wenden wollen
und die Vereins - Schwester wird in solchen Fällen stets gern bereit sein , so
weit Zeit und Mittel ausreichen , einzutreten , wenn sie aus triftigen
Gründen die Hilfe nicht verweigern muß ."

* (Nassauische 25 fl . - Loose .j Bei der gestern begonnenen
Ziehung sind auf folgende Nummern die nachstehenden Gewinne gefallen :
No . 18550 32985 41402 und 45719 je 65 fl ., No . 6101 11927 34596
48242 51678 61441 63009 89715 90886 91511 15160 28726 45707 53374
und 84945 je 55 fl .

* (Gepflasterte Straßenübergänge .) Wir machten vor einiger
Zeit auf den Mangel gepflasterter Straßenübergänge über die Adlerstraße
bezw . den Römerberg , wo diese die Schachtstraße kreuzen , aufmerksam
und betonten , daß derselbe bei Äegenwetter namentlich von den Besuchern
der Bergkirche als großer Uebelstand empfunden würde . Heute läßt sich
mit Befriedigung constatiren , daß den damals öffentlich Ausdruck gegebenen
vielseitigen Wünschen m « mehr Rechnung getragen worden ist , indem j -n -
Pflasterarbesten in den letzten Tagen vorgenommen worden sind .

der Gesetze nicht Bekanntschaft machten , zum Fallstrick wurde . Die Ein¬
führung der allgemeinen Wehrpflicht ist gewiß die Krone aller neueren
Errungenschaften . Und während schon die Knaben die Zeit nicht abwarten
können , bis sie zu dem Militär kommen ; so gibt es doch Einige , denen die
Mllitärzeit die verhaßteste Zeit ihres Lebens ist und die sich durch all -
möglichen Mittel davon befreien wollen . Durch einen Diebstahl erfolgt
ihre Ausstoßung aus dem deutschen Heere und sie ziehen es vor , im Zucht¬
haus - ihre Militärzeit hinzübriugeu . So wird das Gesetz über die allge¬
meine Militärpflicht zum doppelschneidigen Schwerte , dem sie zum Opfer
fallen . „ Weise Gesetze helfen das Volk erziehen ." Und welches war der
Bildungsgrad , als Deutschland im Jahre 1871 in die Action von Gesetz¬
reformen trat , welche das Volksleben im tiefsten Grunde aufregten ; 96 pCt .
hatten nur eine Elementarschulbildung ! Die durchschnittliche Volksbildung
reicht nicht aus . Die Volksbildung muß größer werden : eine Vertiefung
der Volksbildung in die Bedürfnisse der Zeit und Gegenwart . Aber
mahnend ruft die Stimme des Gewissens , der der Strafgewalt zum Opfer
Gefallenen nicht zu vergessen . Es ist die schönste Tugend des Bürgers ,
diese zu unterstützen und mit Rath und That zur Hand zu gehen . Es gibt
keine Confessio « , die nicht das Almosen an die Spitze ihrer barmherzigen
Werke stellte . Die Unterstützung ist auch eine religiöse Tugend . Redner
schloß mit dem Wunsche , daß Diejenigen , die dem Vereine Hisher feru -
gestanden , sich demselben näherten und aus menschlichen , bürgerlichen und
religiösen Rücksichten den gefallenen und gebesserten Mitmenschen , was sie
trotz ihrer Verbreche « seien , ihre Hilfe nicht versagen .* ( Taunus - Club .) Der Vortrag , den Herr Curdirector F . H e y ' l
auf Wunsch der Mitglieder des „ Taunus - Club "

vorgestern Abend im
„ Saalbau Schirmer "

hielt , war möglichst noch mehr und stärker besucht ,
als jener erste , welcher die Schilderung der Rheinufer im Ober -Rheingcbiet
behandelte . Diese „ Wanderungen am Rhein " zeichnen sich vor Allem durch
die ganz außergewöhnliche Kenntniß ' der chronistischen , historischen und
localen Eigenthümlichkeiten der berührten Orte und Ufer aus . Es darf
angenommen werden , daß nicht viele Schilderer des Rheins das Strom¬
gebiet so genau kennen und so ansprechend zu behandeln verstehen , als der
genannte Redner . Nach Mittheilungen aus dem Nahethal , Angaben über
Freiligrath und G . Conrad (Prinz Georg von Preußen ) , die beiden Dichter ,
an welche Atzmannshausen uud der Rheinstein erinnern , erwähnte Redner
den Hunsrück und die Entstehung dieser Benennung , ebenso gab er eine
Erklärung des Ortsnamens Trechtlingshausen , schilderte Lorch , die Teufels -
letter , den Wisperwind und das Wisperthal , die Burgen desselben , ins¬
besondere de « Rheinberg , verweilte bei dem Hilgenhans und ließ so in
buntem Wechsel die Stromufer an der Erinnerung der Hörer vorüber¬
gleiten , stets auf di - ältesten Chroniken zurückgreifend und deren
oft heitere Mittheilungen in di - Schilderungen verwebend . So
folgten Bacharach und die Zech - Gesellschaft , St . Goar und
der Hanseordeu , das Oleo petreoli im Vogtsberge , Kaiser Wenzel , die
Marienkapelle und der Königsstuhl zu Rhense . Die Schilderung von
Coblenz als die Geburtsstätte vieler bedeutender Männer und Frauen , die
Erinnerung an die französische Emigration , die drolligen Mittheilungen
vom Westerwald leiteten hinüber zur vulkanischen Etfel , dem Vogt von
Sinzig und dem Laacher See . Als letztes Bild in dem Gesammtrahmen
erschienen das Ahrthal mit dem heiligen Peter in Walporzheim , sowie das
Siebengebirge . Hier erheiterten einige Notizen aus dem Fremdenbuch auf
dem Drachenfels . Ucber Bonn , Köln und Düsseldorf gab Redner schließlich
chronistische Mittheilungen , um den Stromlauf durch die niederländische
Provinz Geldern bis zur Mündung zu verfolgen . Hier wie überall seinen
Stoff auf das Genaueste beherrschend , nahm der Vortragende mit Worten
Wolfgang Müller ' s und Max von Schenkendorff 's Abschied von dem
deutschen Strom , unter dem lebhaften Danke feiner zahlreichen Hörer .
Hoffentlich gibt Redner dem Taunus -Club und seinen Freunden bald
wieder eine Gelegenheit , eine Abendstunde so genußreich zu verbringen , als
es bei diesen Wanderungen am Rhein der Fall war .

* (AuS Anlaß des Rundfahrtprojectes ) , welches bekanntlich
dermalen unseren „ Verschönerungs -Verein "

beschäftigt , empfangen wir die
nachfolgenden Anregungen , di - uns der Beachtung aller Naturfreunde
durchaus würdig erscheinen , aus welchem Grunde wir dem Herrn Ein¬
sender hier gerne das Wort gestatten . Er schreibt uns : „ Dem in dem
„Wiesbadener Tagblatt " besprochenen Lang ' schen Project , durch die
schönen , sich weit ausdehnenden Waldungen unserer Stadt einen bequemen ,
langsam ansteigenden Fuhr - und Fußweg anzulegen , können wir unseren
vollen Beifall nicht versagen und wünschen herzlich , daß dasselbe recht bald
verwirklicht werde . Wir möchten aber bei dieser Gelegenheit auf einen Um¬
stand aufmerksam machen , bei dem nicht allein die kleine Anzahl der in
Equipagen fahrenden Fremden und begüterten Eingesessenen , sondern alle
Einwohner der Stadt , besonders die zahlreichen Spaziergänger , die die
Höhen der nächsten Umgebung aufzusuchen gewohnt sind , auf 's Lebhafteste
beteiligt sind . Je mehr Wiesbaden von Jahr zu Jahr sich vergrößert , die
Hauser aufeinanderrücken , die Zwischenräume durch Gebäude sich ausfüllen ,
vwsomehr verschwinden die schönen Aussichtspunkte , durch welche sich
unsere Stadt vermöge ihrer Lage bisher so ausgezeichnet hat . Es ist dies
nne nothweudige Cousequenz der Entwickelung derselben , die man hin -
nehmen muß , deren schädliche Folgen aber bei nur geringer Voraussicht
einigermaßen abgewehrt werden können . Wir wollen nur zwei dieser Aus¬
sichtspunkte hervorheben , bei denen sich die Veränderungen besonders nach¬
teilig geltend gemacht haben . Wenn man die Gartenstraße hinansteigt und
sie bis zu der Stelle verfolgt , wo sie in die Bierstadter Chaussee einmündet ,
gelangte mau bis vor Kurzem auf ein freies Feld und gegenüber der
Artigen Bierbrauerei auf eine Stelle , von wo aus sich vor dem Blicke
ein Panorama ausbreiiete von so bezaubernder Schönheit , daß jeder Fremde
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Veriobe ." Auf Grund dieser Bestimmung hat der Schn >üraeri » tsk7^ «Verbiet aufgehoben , die Sache dem nächsten Schwuraetickt !?a8
Entscheidung zugewiesen und den Angeklagten soMau ^ frestn
o ,

- ( Einer der Straßburger Mörder verbastetdr flK
Lindenfels , 29 . Januar , wird berichtet : Den eneroHrfum

® n8
d - s Herrn Wachtmeisters Koch von hin gelang erbeute
Herberge zu Gadernheim den als der Theilnahme an den Stra

'
stbur »-!Morden dringend verdächtigen und steckbrieflich verfolaten

® ^ n ^ r0er
Störzer zu verhaften . Es ist kaum ein Zweifeldatzda ? rnäns^ °

zum Sonntag ein brausender Orkan ward , betftnilerie
Sonntag Nachmittag um halb drei U6 Aer ßimmt unb e« Ätc6
® blitze , langrollender Donner und feiner Siebter '

w . «
®

«
*

em richtiges Gewitter im Januar ! Dieses Schauspiel ^atte
^

kaum ?» » rMinuten lang gedauert , als sich auch schon der Reaen
verwandelte und bald nachher fielen a » Stelle des Schnee 'ktt ^ 5L "

KSSÄÄ * » ÄÄ
wird fo/gknde / aknüsakte GeWch/chm « zähl

"
Ein

"
iun ° - r

^ '
l

Concipist , der sich
'
der b - ionMen Gun t des M ° tst °rs

°
ersr n / L ^

sich wenig auf die schwere Kunst , mit seinem Gchaltedas AnÄ '
nm » ^ ,finden und war in Folge dessen einer der fleißigsten SBenfinnSr ?^ 61

».
äU

Ministerium budgetmäßig zur Verfügung stehenden
Minister hatte ihm die sich in S
unter einigen väterlichen Ermahnungen stets ertheilt bei betlichen Gelegenheit ledoch kurz und bündig erklärt dasi 1
für diesen Monat erschöpft sei und er daher sein

°inbS
könne . . Nur noch einen Vorschuß , Excellenz !'

"
batbCr «LSFÄ61 *

Pfände mein Ehrenwort , daß es der letzte sein wird " —
wort , daß dies der letzte Vorschuß ist . imr den sie etonSn '

»
6t^ Lê

iZ denn Ihr Gesuch dieses letzte Mal noch signtren -
^

Na ^ So will
Wochen erscheint der hartnäckige Vorschußwerber wieder mit ton !« «

Wet
thPM Ansuchen vor dem Minister . . Aber Ihr Ehrenwort ™ Jl? eOs
junger Mensch ! ' ruft der Minister in strafendkm Toneentbinden Sie mich desselben . . — Wohlan hm „ Excellenz ,
Mal aber nun gebe ich Ihnen mein < Xott baö dsts S
Vorschuß sein wird . Freudestrahlend entfernt sick der . .

Ic^ tei
Hilfe des dreimonatlichen Gehaltsvorschusses seinen vielf ^ e

"
n

" m m .t
mitgliedspflichten Genüge zu leisten . Aber der Fasching
mancher Ball war noch zu absolviren , als unserem Conc vist °n das8«» ^
bereits ausgegangen war . Mit zerknirschter Miene sstht er abermals

®^der Excellenz . „ Herr , Sie vergessen , daß ich mein Gßtenmnrt at .
tior

keinen Vorschuß mehr zu bewilligen ! "
herrschte ibn d «

^ MinE n6nen
an . «Excellenz , ich entbinde Sie Ihres Ehrenwortes - « „ ft
Concipin heraus . Der Minister muß unwillkürlich lachen i

'
in

’
h

a ?Ät -
ot " w " ,t “ • « » " * * äs hä1

SJÄ “
«. -*

” m ® m ” “ m ' » Di -

— (Seltener Schwurgerichtsfall .) Unter der Anklaae eines
schweren Sittlichkeits -Verbrechens hatte sich am Montag ein H - n vor dem
Schwurgericht des Landgerichts I . zu Berlin zu verantworten Die Be¬
weisaufnahme fiel derartig zu Gunsten des Angeklagten aus , daß Jeder -
mÄ . -

mit Zuversicht die Freisprechung desselben erwartete . UcberraschenderWeise fällten jedoch die Geschworenen ihr Verbiet auf Schuldig unterAnnahme mildernder Umstände . Dies Verdict ist vom GEtshofe nichtacceptirt worden , derselbe machte vielmehr von dem 8 . 317 der Strafprozeß -
P ^ nuhnA

^ Lrauch welcher lautet : . Ist das Gericht einstimmig der An -
Mk. daß die Geschworenen stch zum Nachtheile des Angeklagten geirrthabm , so verweist es durch Beschluß ohne Begründung seiner Ansicht dieSache zur neuen Verhandlung vor das Schwurgericht der nächsten Sitzungs -

Druck « nd Verlag der L . Schrlleuberg ' schen ^ oftBuchdruck -ri

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Mehr Licht !
Die letzten Worte Altmeisters Göthe , ein wievieltausendstimmiaes

L ?Ä ?, ^ ^ ' °^ u schou in den Wünschen Leidenderwelchenalle wist ^ -

ĝ fundm ha ^ en
'
i

E '" ' 0^ und alle H - ilkünste nicht zu L -n
°Lm?L .

Gesundheit zu kommen , so lasfen
'

Sie sichdennoch nicht abhale ? eLldie hochinteressante , in gemeinverständlicher Sprache gtichrfibene BroK ?!über Liebaut 's Regenerationscur zu lesen . Wte wi BeTha ^ Ä *

swäsöks ' sSS

* ( Der Atzel - Club ) , eine hiesige Gesellschaft , die schon in früheren
Jahren sich um die Fahne der Narrethei geschaart hatte , wird auch in der
gegenwärtigen so außerordentlich lebhaften Carneval -Cawpagne nicht fehlen .Heute Abend gedenkt derselbe seinen ersten „ großen Flua " auSiufübren
Weidlich gerüstet wird der „ Atzel -Club " in bfnWXmSSb
decorirten Raumen des „ -saalbau Nagel " bei wohlbesetztem Orchester , sowie
guten Speisen und Getränken das Füllhorn seines Witzes und Humors

^ banger ausgiessen und denselben zweifelsohne recht
vergnügte Stunden dadurch beresten .

^ ^ Gesellschaft „ Hilaritas " ) veranstaltet morgen Abend

,,^ ° ? u -norist !sch-caruevalistische Damenfitzung mit Ball ,
m 5*

m
n Verbindung steht die Fahnenweihe der „ Hllaritas - Humoralia " .Das Banner stammt aus dem Atelier der Fräulein Elisa Pinsel und

soll ein Meisterwerk in seiner Art sein . Die Borbereitungen für den Abend
find überhaupt in umfassendster Weise getroffen .

M
i e G e sellschaft „ Fid elio " ) wird am 2 . März ihr 6 . Stiftungs -

fest feiern . Dre Feier soll im Saale des „Taunus - Hotel ' stattfinden , in einer
Abendunterhaltung mit Ball bestehen und hierbei ein gutgewähltes Programm
durchgeführt werben .

* (Fr ühlingsboten .) Die linden Tage , deren wir uns feit Kurzem
erfreuen , haben uns außer dem unvermeidlichen Redactions -MaMfer auch
einen Schmetterling gebracht , den einer unserer Leser im Freien einfing .* (Unglücksfall .) Vor einigen Tagen wurde in der Marktstraße in
der Nahe des Rathhauses ein Rühriger Knabe von einer Chaise überfahrenund erlitt hierbei einen linken Oberschenkelbruch* ( Durchgegangen ) waren am Donnerstag Abend von Sonnenberg
aus zwei Pferde mit einem Brodwagen des Herrn A . Westenberger
dahier . Die Th -ere eilten in rasendem Galopp , ihren Führer hinter sich
lEmd

^
der Stadt zu und würden hür wohlUnh . il angerichtet haben , wenn

nicht Herr Gastwirth Heinrich Berges von der Dietenmühle sie mit
sicherer Hand ergriffen zum Stehen gebracht und alsdann ihrem Herrn zu -
gefuhrt hatte . Einige Zell darnach traf , schweißbedeckt , auch der Knecht ei» .

* ^Selbstmord .) In Nordenstadt erhängte sich in der vorver -
qangenen Nacht der ca . 30 Jahre alte Caspar Christ dortselbst . AlsMotiv zur That glaubt man Herzensangelegenheiten annehmen zu dürfen .
„ .

* st Üehtund treu die Wacht am Rhein .) Bei den zurZeit stürmenden Westwinden ist dem Wächter des Niederwald -
Denkmals ein merkwürdiges Summen und Tönen zu Ohren geklungenMan vermuthete es sei das Brausen des Windes im wallenden Haar derGermania ober das Pfeifen in den Zinken der hocherhobeuen Kaiserkrone :
vuch fing man an zu furchten , daß unter dem gewaltigen Drucke desSturmes dre ragende EHfigur in ' s Schwanken gerathe . Allein nichts vonalledem . Die Colossal -Statue ist so musterhaft balancirt und ihr rechterArm trotz seiner fürs Auge so leicht scheinenden Haltung in solchem Maße
eisenfest gearbeitet , daß nicht die leiseste Schwingung wahrgenommenweiden konnte . Dagegen hat sich herausgestellt , daß nur ein einziges , vomMonument frei in die Luft hängendes Gebild dieses wunderbare Getöse
hervorzubringen geeignet sei : es ist das 16 Gentner schwere Flammen -
fätoert der Figur des Krieges , welches zur linken Seite des Piedestalsder Germania postirt ist . — Ware unsere Zeit noch abergläubisch , siewurde geneigt sein , in dem Summen des klingenden Erzes die sicheren
Wahrzeichen eines nahen Krieges zu erkenne » .

' w

r
* ( Personal - Nachrichten .) Herr Pfarrer Wolf in Nieder¬

lahnstein ist zum Decan des Landcapitels Braubach ernannt worden —
Die Lehrerin Fräulein Kochern aus Montabaur ist an die Gchilfenstelle

§ err Lehrer Staat in Camberg rückt an die durch
werdmd/Stüle

^
auf .

^ °^ " Koro er nach Frankfurt am 1. April frefi

Aus dem Reiche .
* (Der Kaiser ) unternahm am Donnerstag wieder die reaelrnäßiae

Spa ^ erfahrt . Dieselbe ist dem Monarchen sehr gut bekommen .
° 8

„ , „
e richt s - Ent s ch e i d u n g ) Die Körperverletzungeives Krudes bei ernem Eisenbahn - re . Unfall mit dauernder Benach -

thefligung in der körperlichen Entwickelung , welche später nach dem Seran -
wachsen des Kindes dessen Erwerbsunfähigkeit zur Folge hat , berechtigt
nach einem Urtheil des Reichsgerichts , I . Civilsenats vom 24 . Novemberv : ,

3 , zur Schabeneisatzforderung für die künftige Erwerbsunfähigkeit .Diese Forderung ist innerhalb der zweijährigen Veriäbrunasfrist im girfttiih
behufs späterer Fixirnng der EntschSdigungsrenteAtend zu mache ? "

Vermischtes .



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 28 , Samstag den 2 . Februar 1884 »

Holzversteigerung .

Mittwoch den 6 . Februar Bormittags 10 Uhr
wird in den städtischen Walddistrikten Schläferskopf und

oberer Pfaffenborn nachbezeichnetes Gehölz öffentlich meist¬
bietend versteigert und zwar : a . im Distrikte Schläfers¬
kopf : li ? ,5S0 buchene DurchforstungSweLen ( grötzteutheils
Pläuterwellen ) ; b . im Distrikte oberer Pfaffenborn :
1925 buchene Vlänierwelleu .

'
— Auf Verlangen wird Credit

bis zum 1 . September l . Js . bewilligt . — Die Wellen
in dem Distrikte Pfaffenborn lagern nicht weit von der eisernen
H «nd und können bequem nach der Aarstraß ? gebracht werden .
— Sammelpunkt um 93Uhr auf der alten Schwalbacher
Chaussee vor Kloster Clarenthal .

Wiesbaden , 31 . Januar 1884 . Die Bürgermeisterei .

Holzversteigerung
in der Oberförsterei Chaufseehaus .

Montag den 4 . Februar e . werden in den Distrikten
Käudelborushaag , Kimpelhaag , Haugeusteio , sowie
Schlangenbaderwand und Gchuepfeubusch versteigert :

26 Rm . eichene Nutzknüppel , 1,8 Meter lang ,
10 Ahsrnstangen 3r Classe ,

23 Rm - buchene Knüppel und
66 Hundert buchene rc . Wellen .

Zusammenkunft Morgens IO Uhr am „ Käudelboru " .
Forsthaus Chausseehaus , d «n 29 . Januar 1884 .

Der Kötügl . Oberförster .
64

_____________________ __________
Eulner ._______

Steuer .
Die 4 . Rate der Gemeindesteuer pro 1883/84 wird am

1 . Februar d . IS . fällig , zu deren Einzahlung eine Frist von
34 Tagen festgesetzt ist . 5 ) :e Stadtkasse .

Wiesbaden , 31 . Januar 1884 . Maurer , Stadtrechner .

Holzversteigerung .

Montag den 4 . Februar c . , Vormittags 10 Uhr
anfangend , werden im Bürstadter Gemeindewald Distrikt
Kalteboru No . 16 und 17 folgende HolzsoriiAente öffent¬
lich meistdietend versteigert :

253 Raummeter buchenes Scheitholz .
223 „ „ Ki .üpp ; lholz ,

3985 Stück buchene Wellen und
64 Raummeter buchene ; Stcckholz .

Der Anfang der Versteigerung wird bei Holzstoß No . 1

gemacht .
Bierstrdt , den 30 . Januar 1884 . Der Bürgermeister .

185
_________ __________________

Seulberqer .

Holzversteigerung .

Montag den 4 . Februar e . , Vormittags -.0 Uhr
anfangend , kommen im Hahner Gemeindewald

1 ) im Distrikt Eschbach :

115 kieferne Stämme von 74,16 Festmeter ,
165 Raummeter kiefernes Scheitholz

60 „ „ Kaüppelhoiz ,
37 „ „ Stsckuolz und

775 Stück kieferne Wellen ;

2 ) im Distrikt Mühlholz :

240 Stück kieferne Stangen 4r Cl -sse und

1200 „ „ Wellen

zur Versteigerung
Hahn , den 30 . Januar 1884 . Der Bürgermeister .

385
_______________ _________________

Gros .

rmt 3 Leynstüöten , ganz überpotftert , billig
^ ompaoour Michklsberg 12 , 2 . Stock 15

Holzversteigerung .

Dienstag den 5 . Februar e . , Vormittags 9 Uhr

anfangend , werden im Hauser Gemeindewald Distrikt
Rabenkopf :

58 tannene Stämme ,
855 Stück tannene Rüstholzsiangen ,

1325 „ „ Hopfenstangen ,
550 „ „ Bohnenstangen ,

owie im Distrikt Häuserberg :

von 72 Festm . ,

275 Stück tannene Rüstholzstangen , i
3625 „ „ Hopfenstangen , } von 110 Festm .

850 „ „ Bohnenstangen , ;

versteigert . Der Anfang wird im Distrikt Rabevkopf gsmscht !

Haute den 28 . Januar 1884 . Der Bürgermeister .
1847

'
Beiter .

Dermin - Kalender .
Heute Samstag den 2 . Februar , Vormittags 10 Uhr :

Einreichung von Submtssionsofferten auf die Beifuhr von 104 Raummeter
buchenem Scheitholz , bet der städtischen Curverwaltung . ( S . T . 25 .)

Versteigerung verschiedener Mobiliar - Gegenstände rc, in dem Auctionssaale
Friedrichstraße 6 . ( S . heut . Bl .)

Evangelische Glaubensgenoffen
unserer Stadt !

Als wir im November vorigen Jahres den 400jährigen Ge¬

burtstag unseres deutschen Reformators festlich d gingen da

waren ls insonderheit unsere Glaubensgenossen in der Schweiz ,
welche in aufrichtiger Freude und brüderlicher Gemeinschaft
des Geistrs diesen Tag mitfeierten .

Wir denken , es ist unsere Pflicht , den gleichen Tag Les

Schweizer Reformators auch mitzufetern und wenigstens nach¬

träglich noch unserer Freude an feinem Werke einen festlichen
Ausdruck zu geben . Als Glieder unserer unirten Kirche , welche

ohne allen dogmatischen Zwang lutherischen und reformieren

Geist aus
' s Engste miteinander zu verschmelze !« wußte , verehre »

wir in Zwingli den Reformator , der — ein leuchtendes Vor¬

bild für unsere Zeit ! — warme , religiöse Begeisterung mit

freier , humaner Bildung verbunden , in echter Unionsgesinnung
über alle dogmatischen Schranken weg auch dem Gegner die

Bruderhand gereicht und mit dem Muthe des Propheten sein
Leben für die religiös - sittliche Wiedergeburt seines Volkes ein¬

gesetzt hat .

Nach Beschluß des Kirchenvocstandes laden wir Euch deßhalb

zu einer Zwingli - Feier ein und hoffen Eurer freudigen
Zustimmung und regen Theilnahme gewiß zu sein .

Das Programm der Feier ist : «

1 ) Sonntag den 8 . Februar Vormittags 10 Uhr :

Festgottesdienst in der H mptkuche ;
2 ) Montag den 4 . Februar Abends 61/ » Uhr im

„ Saalbau Schirmer
" : Vortrag des Herrn Pfarrer

Böhringer aus Basel unv im Anschluß daran

gesellige Vereinigung von Damen und Herren mit

Ansprachen und unter Mitwirkung des „ Evangelischen

Kirchengesang - Vereins " . ( Zur Bestreitung der

K -sten wird om Eingang des Saales ein Emtrrttsge d

von 30 Pfz . erhoben . )
Das Fest - Comitö :

Beckel . Bender . Bickel . Cnntz . Diesterweg .

Firnhaber . Fresenins . Fritze . Hofheinz .

Keim . Koch - Filius . Ohly . Schirm . Weil .

Zu verkaufen ein Stehpult , ein zweisitziges Pult ( Eichen ) ,

ein Tisch mit Schiestrplatte ( Eichen ) und ein Bücherschrank
! ( Eichen ) Louisenpratz 2 . lo * 0



Weite 10 WisWstzE ? TsMsL . M « . 88

>
Mu ttd ( Xt G < ? il ,

(No . 6291 .)

313

« .
Eine erste Arbeiterin , die a « ch die feine

Kundschaft bedreue « kann , gesucht . Offerte «
unter B . 2 postlagernd Mainz . 1713

|

Ulmer Domvau - Loise ÄW W |
75,000 Mk Ziehg . 18 . Febr . H . Betaeier in

'
ulm a . b . $ )

'
\

7eHZn ‘ > nmOBt ( Pariserin ) , Taunusstrasse 13 ,ertheiltti -anz . Unterricht , convers . Cnrsus f . Kinder . 1689 i

Französisch für Schüler beider
vis UmerfecföiM «inbegriffen , mit besonderer Be «

‘n *) eR Schulextemporslie « auzmven -
DCttJ >c » Regel « , von einem Philologen . Mittlere Preise .Näheres m der Expedition d . 88L

*
824

® tne junge Dame , geborene Italienerin , wünscht noch einige
f <4 ™ . t » « |

Masken - Anzüge & Domino ’
s

in Seide und Perea ! zu verleihe « Weberstasse 46 . 519

Gemse - und Obst - Conserven ,
als : Schnittbohne « ä 65 und 90 Pf . , Erbsen ä 70 Ns

^ 1 ' 1 10 Pf - und 1 Mark 70 Pf !
, Stangen -

'

Bruch - und Hn - tonteals - Spargel ä 95 Pf 1 Mark
rO Pf ,

1 Mark 70 Pf . , und 8 Mark 20 Pf , Champignon
consermrt und getrocknet , Trüffel , corchrvin und getrocknet !
Mix - Pickles , Olive « , Perlzwiebel , Pfeffergurken
Salzgurke « , Caperu , Tomateupur ^ e re . Ja mdfichem
Kuferemgekocht : Anauas , Ingwer , Ananas - Erdbeereu ,Pstrstche , Aprikose « , Mirabelle « , Kirsche « re . ür
fernsten Sorten empfiehlr billigst
^ ^ 1  A . Schmitt , Metzaerqasse 25

G « t getrocknete Blumen und Blätter
werden gekauft . RSH . Expe » . » zo

2 llußü , franz . Bettstellen ,
Buckersberg , Hochstätte 22 .

'
M ? 5

Indische Cigarretten
mü Canebis iudioa - Safti

von GR ® AULT & Qi » ,
Apotheker in Paris .

Durch Einachmcn des Rauches der Ca - \
nabis indica =6igorretten verschwinden ■
bt « heftigsten Asthmaanfälle , Krampf - I
huste » , Heiserkeit , Gesichtöschmerz , i
SÄlaflofigkeit und wird die HalS - j
schwiudsuchr , sowie alle Beschwerden der I
Aihmungswege bekämpft .

Jede Cigarrette trägt die Unterschrift j
Grimault & Cie . und jede Schachtel den
Stempel der französischen Regierung .

Niedeilage in allen größeren Apotheken . ;

iForisetznng ans dem Hauprblalt .)

WersVNLN , die sich ErrNsteA ;

                                                                     Ein Mädchen , welches kochen und serviren
rar :« , sowie all ; Hausarbeit versteht , sucht aus

gleich -stelle . Näheres kleine Dotzhrimerstraße 2 . £.028
Ein williges Mädchen , 15 Jahre alt , sucht Stelle auf gleich

Näheres Walramstratze 17 .
f "

W
Ein junges Mädchen vom Lande , das noch nicht gedient

und Liebe zu Kindern hat , sucht eine leichte Stelle . Näh . bei
M . Strehrnann Wwe , Louisenstraße 41 , II . 2123

Ein äinres Mädchen welches i ® Hauswesen , sowie in der
feineren Küche selbstständig ist , wünscht zum 1 . März Stelle
Mr Führung eines kleinen Haushaltes oder als Stütze der
Hausfrau . Näheres Expedition . 2126

® in Machen mit mehrjähriger ? Zeugnissen , welches gut .
bürgerlich kochen , bügeln , nahen und serviren kann , sucht auf
Mich oder 15 . Februar eine Stelle . Näheres Moritzstraße 7
Seitenbau links . 2125

Hausbmsche vom Lande sucht Stelle . Näheres
Schwalbacherstraße 11 tm Spezereiladen . 2133

Wetfwew , He gefscht WKAdemr

MMM "
. hoOfeiuer Salon - Pfeilerspiegel

nebst vterf « ßrgem Tr « mea « in Gold billigst
abzugeben Weilst ? aße 7 .               2078

Ein wenig gebmuchtes Stuttgarter Tafelklavier zuverkaufen Friedrichstraße 6 im 1 . Stock 12719
® ‘n durchaus erfahrener Buchhalter empfiehlr sich zur

Anlage und Führung von mercantilischen und gewerblichen
Bucher « , zur Aufstellung und Revision von Bau - Rechnunaen ,gleichwie zu allen anderen schriftlichen Arbeiten , die tm kauf .
mLnmschen Berufe Vorkommen . Gefällige portofreie Anfragen
stad sub 6 . N , Y . . 4 an Herrn Pfarrer Petsch , Hellmund -
strütze 15 hier , zu richten .

'
1852

© cf « ^ gegen hohen Lohn eine selbstständige
Köchin , die a « ch Hausarbeit mit übernimmt « ud
ei « feineres Hausmädchen , das perfect serviren , nähe «
und bügeln kann . Nur solche mit gute « , mehrjährige «
Zeugnisse « werde » berücksichtigt . Z « melde « Wil -
Helmsplatz II , I Treppe , Bormittags zwischentlnnd

un ^ Nachmittags 3 « nd S Uhr . 1978
Gesucht em braves Dienstmädchen auf gleich bei

, Abr . Stein , Kirchgasse 32 . 1956

.
« iuderfra « gesucht . Gute Zeugnisse sind er .

forderlich . Näheres Expedition . 2021
Ein Mädchen , .welches in Hausarbeit , Nähen und Serviren

gründlich erfahren ist und gute Zeugnisse besitzt und die Auf .

W M Kinder führen kann , wird gesucht . Näheres
Albrechtstraße 2 ? , 2 Stiegen hoch . 2052

6r ?,9e ^ ' reinliches Mädchen wird zu eimm

^ UL8 besucht . Näh . Faulbrunnen ,
straße 12 , Parterre links . 2127

Ein Mädchen für Hausarbeit gesucht Kirchgasse 9 . 2 >31

- Sä » loljper' “ «W « Polsterer , der

m ^ klULUlUU . selbstständig arbeiten kam -, findet dauernde
Beschäftigung .

.
Eintritt sofort .

0 . Honig , Möbelfabrik in Kaiserslautern . 1942
Zwei lunge Leute können 6ei mir in die Lehre treten .

Hoffmaun , Haridelsgärtner , ki . Burgstraße 10 . 2027
Zwei Schremergesellen gesucht Müh '-gasse 8 . 2090
Eia Keüuer wird gesucht Bahnhofstraße 11 . 1945
® sk ordentlicher Hausbursche findet sofort Stellung bei

B . Marxheimer , Webergasse . 1974
Em ehrlicher , zuveriässigex Ham bursche wird per 4 . Februar

gesucht bei A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 2102
Ein tüchtiger Schweizer wird gegen hohen Lohn gesucht .

Nur olche , welche gute Zeugnisse Vorzügen können , werden
berücksichtigt . Näh . Exped . iggg

Ein erfahrener Tapezirergehülfe findet dauernde Con .
druon bet Pet . Weis , Friedrichstraße 19 . 2122
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zu vermikthen .

Berkaus , Berrmethen vou Billen ,

Häusern , Güter « 2110

1853
Hannover

Villa Prlnce of Wales
7924Frankfurterstrasse 16 .

Family - Pension ,Familien - Pension

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt . )

A « 8 ebvier

Große Burgstraße 3 , I , ein fein möblirteS Zimmer zu

vermiethen . 1975

Frankfurterstraße 16 sind auf gleich gut möblirte Zunmer
mit Pension zu vermiethen . 10240

Geisbergstrahe 24 sind gut möblirte Zimmer mit

oder ohne Pension auf gleich oder später zu vermietheR .

Götbestraße 4 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern und

Balkon nebst Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen .

Näheres bei I . Caesar , Marktstraße 26 . 16121

Young ladies desirous of learning best North - German , will

find a corofortable home with Frau Dr , Kern . Excellent

opportunities for music and painting . 7 Bleichenstrasse .

Friedrichstrasse 29
erste Etage — gleich am Carpark ,

herrschaftlich möblirteS Wohn - nebst Schlafzimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen . 1813

Billa „ Carola "
,

® ÄT
Familien - Pension .

Neu und comfortaüle eingerichtete Zimmer , elegante

Familienwohnungen , Sveisesalon , Bade - Tinrrchtung . 949

iSaetimbeurr ) , Bel - Ttss « . mßblitte Zimmer mit Pension . 13173

ÄAMUrhLlfc A ® die Bel - Etage nebst Zubehör ,

sowie die Parterre - Wohanug

zu vermiethen . Näheres Friedrichstraße 14 « 910

Steingasse 35 eins möbl . Dachstube za vermiethen 1981

Taullllsstraße 9
, Zimmerau ^ nniethen .

'
2130

Ein möblirteS Zimmer , auf Wunsch mit Kost , zu vermiethen

Nsrostraße 36 , 2 Treppen hoch . .
1S56

1 — 2 schön möblirte Zimmer in ruhigem Hause zu vermiethm

Bahnhofstraße 4 , Bel - Etage . , 19,81
Ein freundliches , schön möblirteS Zimmer ist an einen anstän¬

digen Herrn oder eine Dame zu vermiethen NeroftrWe 34

im Hinterhaus , 1 Treppe hoch rechts . 1984

Em möbl . Zimmer zu verm . Grabenstraße 20 , 3 St . Zi 55

Ein freunsvch möblirteS Zimmer zu vermiethen . Näheres

Moritzstratze 32 im Hinterhaus . ,
20L8

Mn Zimmer mit Pension zu vermiethen . Näh . Hochstätte 22

bei Rückersberg . 20L6

Möbl . Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 15 . 20a

MöblirteS Zimmer mit Pension zu verm . Wellritzstraße 15 . 16314

Kleine Billa zum Alleinbewohnen auf 1 . April zu » er *

I miethen oder zu verkaufen . Anzusehen täglich von 2 Uhr

Nachmittags ab . Nähere Auskunft im Landhaus Geisberg¬

straße 15 . .
Ein möblirteS Zimmer an einen Herrn zu vermrethen Faul¬

brunnenstraße 4 , 1 Stiege hoch . 16675

Möbl . Zimmer sofort zu verm . Schwalbacherstr . 14,1 . St . l . 1531

Eine elegante , fast ne « möblirte Etage in bester

Lage Abreise halber anf sofort oder später z «

vermiethen . Näheres Expedition . 2132

Lade « mit großem Zimmer zu verm . Taunukstraße 10 . 16854

Arbeiter erhalten Kost und LoaiS Schwalbacherstratze 45 . 990

Arbeiter erb . bill . Kost u . Logis GemeindebadgäßchenS . 1874

Ein Arbeiter kann 1 Stübchm mit Bett erh . Bleichstr . 8 . 2016

Zange Leute erhalten Kost und Logis . Näheres Graben¬

straße 6 im Metzgerlgden . H79

DlnhaUh Elegante Wohnung zu vermiethen
flMCHFlCIle Rathhausstraße 13 . 579

Villa 1 Ihian Leberberg 5 , ist die möblirte Parterre -

I lllui Al Ml vH , Wohnung , sowie einzelne Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen . 2136

Mainzer ^ tra ^ se S

Ä '.n gevrauchtes , dequemeS Kauape ist billig zu verkaufen

D elbaidstraße 4 ? bei A . Le4ch - r .
___________

11809
—

Nustbaum - Pvlrrte Bettstellen VMg zu verkaLsm

Saalgasse 16 . 16826

Wenig gebraucht , ist billig zu vnkaufen . Nah . Exped .
^

Zwer vorzüglrche Bioline » ( cine Armati und eine WMiomme

aus Paris ) sind zu verkaufen bei Petri , Gasthaus zur „ Neuen

Post
"

, Bahnhofstraße .
___________

-
_________

971

Ein dreistöckiges Wohnhaus mit Balkon durch drei Stock¬
werke , Vorgarten , Gas , Wasser und Badeeinrichtung , in

durchaus gutem Zustande , belegen in der vorderen Adolphs -

allee , ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Nähere
Auskunft ertheilt Architect Adolph Sehepp , H - lenen >

straße 3 hier . 16365 1

= Geschäftshäuser aller Art und Lagen . =

Günstige Kauf - Gelegenheiten und Anzahlungen .

— C . H . Schmittas , Bahubofstraße 8 . — 2008

Gute , rentable und geräumige Wohnhäuser im westlichen
Stadttheile und anderen Lagen zu verkaufen . Auskunft bei

dem Eigcnihümer . Näh . Expedition . 927

Haus , sehr gute Geschäftslage , z « verkaufe « .

C . HL 8chmittws , W Bahuhofstraße 8 . 2111

Ein Haus in bester Geschäftslage , mit Läden , geeignet
für Wirthe , Cvnditoren , sowie für jedes andere G . schuf -,

, preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 1686

Bauplätze in guten Lagen zu verkaufen durch Fr . Mierke

im „ Schützeuhof " . 2128

Eine rentable Wirthfchaft mit Tanzsaal , 20 Minuten von

Wiesbaden entfernt , ist mit der dazu gehörigen Oeconomie

sofort oder später zu verpachten . Näheres Expedition . 1996

18 — 20,000 Mark auf 1 . Hypoth - ke zu 4 ' / - ° /o von einem

pünktlichen Zinszahler zu leihen gesucht . Offerten unter

R . N . 75 an die Expedition d . Bl . erbeten . 1925

4000 Mark auf zweite Hypotheke gegen 6 pCt . und doppelte

Sicherheit auf 3 Jahre zu leihen gesucht . Schrift ! . Offerten
unter M . P . 95 an die Exped . d . Bl . erbeten . 16358

15,000 Mark auf erste Hypotheke auszuleihen durch
J . Imand , Weilstraße 2 . 317

15,000 Mk . auf gute Nachhypottzeke auszvl . Näh . Exp . 1622

<? lnx nw Bitten , CapiUxtXen etc
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Curtans - Restanrant Wiesbaden

per « las 20 Pf . 16848

Dominos
A . Schmitt , Metzgergasse 25 .1964

19032084

1804

von

NSSS ? ^ El - gantes Dameu - Masken - Eostüm zu
Blechen Schwalbacherstraste 17 . 1 Stiege rechts .

1823

verleiht
1820

Pb . Kraft ,
Friedrichstraße SO .

PTrolllOn Rheinstraße 41 ,
. l l vmvu , Ecke der Karlstraße .

spanische Niesenfrucht , ä 8 und 12 Pf . , im Dutzend billiger ,
empfichit A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 1382

Größte
Masken - Garelerobe

in weiß und farbig ,
für Herren und Dame « ,

von 2 — 16 Knopf Länge ,
empfiehlt die Handschnh -

Fabrik von

R . Reinglas8
neue Colonnade 18 .

Damen - Handschnhe ,
Weitz , Lknöpfig von M . 1,35 ,
4 - knövf . von M . 1,90,6 - knöpf .
von M . 2,40 ab . 129

? *L .ncUeo Damen - MaSke « a « zng zu verkmfen
Jahnstraße 8 , 2 Treppen hoch .

—

Bier - Salon : .Diners zu Mk . 2
'
von 12V2 — 2

"
Uhr Mittags , vom 2 . Januar

1884 ab .

Erlanger Exportbier (hell ) von Erz . Erich

per « las 20 Pf .

Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus

neue , für Dame « und
I. Herren , sind zu verkaufen
’ und zu verleihen bei

W . Weber ,
große Burgftraße S .

Domino
’

s und Masken - Anznge,
elegante und einfache , für Herren und Damen

Z « verkaufe «
Schwalbacherstraße 8 , Parterre : 1 japanesisches Dejeuner ,
des » l . Vasen , ! japa .̂esischer Tisch , 1 Messing - Teller ,1 schöner Hrrschkopf mit natürtichem Geweih , 1 Thee - und
Choeoladenferviee und 1 chinesischer Teller mit silbernem
Heukel u . dergl . 1316

Westpfälische Mettwurst
frisch einaktroffen bei

_____
J . W . Weber , Monhstmße 18 .

Aechter Rhein - Lachs
frisch eingetroffen bei

Frisch eingetroffe « :
Aecht frz . de Brie 1 TI

„ „ Nenfchateler J
ächt frz . extra feine Erbsen , Bohnen , Spargel , emvfichlt
solche billigst A . Schmitt , Metzqergasse 25 . 1802

Preiselbeeren
in Zucker eingekocht , per Pfund 60 Pf . empfiehlt
1206

___________
A . Schmitt , Mestgergasse 25 .

Täglich frische Getreide - Preß - Hefe aus der renommirten
Fabrik von I . A . Müller in Grotzsachsen bei Darmstadt
zu haben bei

__________
A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 893

Domma '
s md Lawm aller Art ,

Nasen , Bärte , Mutzen , Hüte , Hauben für Elsässerinnen ,
Italienerinnen , Türkinnen , Bäuerinnen rc . rc . , ferner
Münzen , Halbmond,Wuker , Sterne , Flitter , Gold -
und Silberspitzen , Lahmband , Quasten und Flitter -
bMchen , prachtvolle Ohrringe für Zigeunerinnen ,
Rrtterketten , Krone « ,Z Perlen - und Steinschmuck ,
Tambourin , Ratschen und Pritschen zu verleihe «

und zu verkaufe « bei

1898 Jfos . Fischer , Metzgergasse 14 .

Großes Masken - MagaM
15980

Neue und sehr elegante

Haren - und Damenmskru
in reichster Auswahl bei Frau Gerhard ,

Schwalbacherstraße 37 . 1812

Mewo .ess ? 88e A » Ctörlach »
Metzgergasse

Dominos
Percal , sowie Anzüge für Herren und
Damen zu verleihe « und zu verkaufe « .
— Feinste Domino -Larven , sowie sonstige
originelle Larven aller Art .

B @8T Separates Zimmer znm A « -

____________
kleide « .

________________________________
1883

1 Herren - u . 1 Damen - Maskenanzng z . vl . Adelhaldstr . 42,111 .

Wiener Würstchen
der Stück 10 Pf . empfiehlt
2103 A . Schmitt . Metzgeraosse 25 .

I Elb - Caviar ,

grobkörnigste , feine , mild gesalzene Maare per Pfd . 3 Mk .
frisch eingetroffen bei
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Verein der Künstler und Kunstfreunde ,

Montag den 4 . Februar Abends 7 Uhr
im

T FGWM
'
Ä LWWtz

Zweite Soiree für Kammermusik
Herr Concertmeister Weber und die Herren Troll ,

Knotte , Hertel , Königl . Kammermusiker .

1 ) Quartett von R . Schumann ( A - moll ) . 2 ) a . Andante

von Rubinstein , b . Scherzo von Cherubini . 3 ) Quartett
von Beethoven .

’
( Es - dur , op . 74 , Harfen - Qüartett .)

Die Mitglieds - und Beikarten müssen am Eingänge vor¬

gezeigt werden . — Wegen Einführung Fremder wende man

sich an Herrn Buchhändler Hensel . 184

Zmiickoexelzl
eine Parthie

Kulkskw - Reste ,

wollene Bett - Decken .

Heb . Lugenbühl ,

Tuch - Handlung ,

1428 6 kleine Burgstrasse 6 .

an ,
216

31 Webergasse 31 ( neben Herrn Herz

n mb . 3 .50 , UN- 1

leinene Manschette «

Shirting bedeutend bi
'

- sh Masten - Anzüge .

» ■ßK . Elegante Maske » - Anzüge , sowie
» TS Domino s in AiiaS und Sammt , Alles

dMauffitEr hochfein , sind zu verleihen Tauuusstrasie
V ^ ^ ^ - -Q - » No . 49 , 1 Stiege hoch . 16797

Ich wohne wieder in meinem Hause , linke

Ecke der Platter - « nd Philippsberger -

ftraße . Hch . Wolliner scheidt ,
1954 Zimmermeister .

Wiesbadener LarnevalVerein .

Heute Samstag den 2 . Februar
“

im seitlich becotuten zMT

Homer - Saale s AS ?
i Zweite

Einzug des T o in 11 e ’ i :
"

vhti

8 Uhr 11 Minuten präcis . fr öl

Karten für He , reu ä i Mark , 4 / w

für Damen ä 50 Pf . ,

fir . b zu haben bei den Herren : M . Saemann , Cigarrer -

Geschäst , Kcanzplotz t ; Friseur Josef Lorenz , Schwal -

bacherstratze 13 ; Robert Blickensdorfer , „ Hur Stadt

Csblenz
"

, Müglgosie 7 ; Michael Baer , Manusactm -

Geschäit , Markt ; Ernst Günther , „ Römer ^Saal "
; in der

Expedition der „ Wiesb . Montags - Zeitung "
, sowie

Abends an der Lasse . — Lieder und Vorträge zu dieser

Sitzung sind dis zum SO . Januar bei unserem Casstrer , Herrn
H . Saemann , Kranrytatz 1 - einzureichen . Kappen und

Steine für Mitgli der sind gegen Entrichtung von 2 Mar !

ebendss lbst in Empsäng zu nehmen .

2so Der gr » tze Rath .

Domino ’
s

in Seide , Atlas und Satin ,

Gold - u . Hilber - lSesätzej
Masken5 Ball - Blumen ,

Hopf - Bedeckungen ,

Domino - Larven in Satin zu 20 Pf . , in Atlas zu 32 Pf „

Seiden - Atlas zu Masken - Anzügen zu 1 . 25 Mk . pro Meter

empfiehlt 550

jP . IPeaneellier , 24 Marktstrasse 24 .

Der Ausverkauf
meines Reise - Artikel - und Galanterlewaaren -

Lagers dauert nur noch klirre Zeit und wird ,

um vollständig zu räumen , Alles zu und unter Einkaufs¬

preisen abgegeben EgSteln5
a30 Neue Colonnade 2 , 3 & 4 .

Ausverkauf
in Holzschuhen mit Gnmmibesatz , ausgezeichnet für
Metzger , Paar für Paar wezen Räumung dieses Artikels zu

3 Mark . Schuh - Magazin
15702 MarkLstrasie 11 .

Zur ges . Beachtung .

Um zu raumen , gebe nachfolgende hochelegant ? Möbel zu Wen

Preisen ab : Spiegelschrank 180 Mk , Busset 230 Mk ,

190 Mk , Damenschreibtisch 200 Mk , S - eretar 110 Mk . ,

Verticow 2i0 Mk , 130 Mk . 100 Mk , 95 Mk , Salon¬

tisch 95 Mk , Speisetisch 90 Mk .

___________
Friedrich Bohr , Bahnhoistrasie 20 .

~ '
mf atm - l -°go „ fer Maskeuanzug ( Grieche ) , sowie em

Damenanzug ( Brunhilde ) zu verl . Metzrergaiie 14 , 1 St . 1897
-

Nene Domino s und Ballcostüme zu ver «

WWW kaufen und zu verleihen Nerostraße 3 , Part . 2056
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Möbel - Verkauf

I “ Ruhrkohle « I a

Cement ,
Gyps ,
Binger Kalk ,

elegante , eichene Eßzimmer - Einrichtung ,
Srenarffavee , eine ferne , schwarze Salon - Eiurichtuna
und eine Schlafzimmer - Einrichtung , vußbaum , matt
« « d blank , « nßbanmens Buffets , Seeretäre , I - und
S thurrge « ußbaumeue und tannene « leider - , Bücher - ,
Swegel - und Küchenschräuke , Schreibb « rea « ,Schreib -
trsche , Lertrcorvs , GaRerieschräuke , Kommoden ,
Covsole « , Wafchkomwodeu und Nachtschränkchen

und ohne Marmor , Etagören , Kleiderstöcke ,
Handtuchhalter , Garnituren , vollständige , franz ,
Betten , gewöhnliche , tannene Betten , Bettstellen ,
Roßhaar - und Seegrasmatratzen , Stühle , Spiegel ,
Deckbetten und Kiffe » re . Alles sehr billig zu
verkaufen bei Ä . Markloff9

_____ Mauergaffe 15 .

1 “ Kohlett 1 %
fowie buchenes und kiefernes Holz im Großen wie iw
Kmnen empfiehlt Jae ® b Wdgle .

10250  Friedrichstraße 28 .

Auszug auS de « CivilftanSs -Register « Ser Msdt
Wiesbadsn vom 31 . Januar .

«n . _? ^ 6oreS .: 25 Jan ., dem Optiker und Mechaniker GustavWarnecke e. S ., N . Karl Gustav August Heinrich Hermanu . — Am
Wm

'
sn

’V - ” nt6eL ? ? I ' Wilhelmine Katharine Adolphine Marie . —Am 30 . ^ an ., e. unehel . S „ N . Christian August Anton .
„ ^ "fgeboten : Der Taglöhner Jacob Jstel von Villmar , A . Runkel

wohnh . zu Mainz , und Katharine Flach , wohnh . dahier . — Der verwittw
'

h6aMpbrer\rtnh
°

hf,nnsmif̂ ®
satisibIAi '- vn Holzhausen , A . Nastätten , wohnh

'
.oayter , und die Wittwe des Schuhmachers sodann ^ nrnh @r„ mh L »

81" ^ -' Schwalbach , Marie Johannette , geb . Butzbach , wohnh
fM <Sonfun^ be,? ' -,T ® ei SuJer = und Bierbrauergehilfe Johann FriedrichChmer von . Heilbronn , wohnh . zu Mainz , und Anna Ruvvrecht hnn
Steinbach , Großh . Hess . Kreises Lindenfels , wohnh . dahier.

”

Gestorben : Am 30 . Jan ., Karl Wilhelm , S . des Glaseraebilsen

ÖÄÄ

la Fettschrot , sehr stückreich 20 Ctr . 15 Mk
Authraeitkohle « ( Kohlscheider ) , grrerfrei . 20 „ 23
franco Wiesbaden gegen Baarzahlung empfiehlt
1242 DWZ - L Henrich , Biebrich a . Rh .

Kirchliche Aszeigs « .
EvangelisH « « irche .

„ , Sonntag den 3 . Februar . 4 . n . Epiph .
Hauptkirche : Fruhgottesdienst 8 -/2 Uhr : Herr Pfarrer Köhler

Hauptgoüesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Bickel . ( Fest -
predigt zur Erinnerung an den Reformator Zwingli .)

m , Nachmittagsgottesdienst 4 Uhr : Herr Mcar Grein
“ '

Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs
Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Cons .- Rath Ohly .Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Vicar Grein .

Katholische Rothkirche , Friedrichstraße LS .
          4 . Sonntag n . Epiph .

Vormittags : Heil . Meßen find 6 , 6 °/ , und 11 ' / , Uhr : Messe mit Kekana
und Predigt 7 ' / - Uhr Spendung des Halssegms 8 -/ , Wr - Kinder -
fot esdienst 8 =A Uhr ; Hochamt mit Predigt 10 Uh ? Nachmitwgs 2
Ft ? ," ^ At,,uut Segen , darauf Spendung des HalssegevS .

Täglich find heck. Meflen 61/, , 7 ' /«, 8 und 91/
”

Uhr .
H

Dienstag , Mittwoch und Freitag 71/ . Uhr sind Schulmessen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
~ Zutritt Jedermann gestattet .
Sonntag de « 3 . Februar Vormittags » ' / , Uhr : Heil . Messe mit Predigt .

Herr Pfarrer Hülkart , Hellmuodstratze 27b .
Evangelisch - lnlherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .

ß: Sonntag nach Epiphanias Vormittags 9 Uhr : Predigtgottesdienst
Donnerstag Abends 8f/ , Uhr : Christenlehre . Herr Pfarrer Hein .

Ns . 28

Leinöl ,

M « Rollwagen ,
stark gebaut , so gut wie Reit , mit Gallerte , starken Feder »
und Gerdes Zweispämier ist vreiiwürdiz zu verkaufe « bei
3s0 ( H . 7 .) Wilh . Schaffner , Groß - Gerau .

Äi < 1111 L ^ Ml
Qualitöter . und stets irische «

Bezügen empfiehlt
Ott » Laax , Akexandmstraße 10 .

Terpentinöl ,
„ . „ gv , « <>> ■« , Lacke und Firnisse ,Leim , Schellack , Spiritus , Politur , Brunolöin

etc . etc .

InSt *̂ e Material - und Farbwaaren - Handlung von
Hch . Boos , Metzgergasse .

Eine complete Gasleitung ,
bestchend aus engen und w - iten Bleiröhren , 2 doppelarmigen
« XLe -

mari $U8 ^ Hängelampen , 3 Gelen kwandlampen , 4 ar .
•̂ erPtrQ? ern

uab 2 blocken , für eine größere Werkstätte oder
ahnilche Anraqe qe - rgnet , ist zu verkaufen . Näh . Lanaaasse 27 .

N ^ HUiplete rradeu - Eiurtchtuug t>Mg zu verkaufen
itiuißi fttiitie u5 , 1910

Kupferne Waschkeffel
in allen Größen vnrräthig empfiehlt billigst

A - Eller , Kupferschmied , Michelzbera S9 .

Die Wagenfabrik
Baptist üöeier in Mainz ,

große Bleiche S , ( D . F . 12874 )
empfiehlt Luxuswagen m großer Auswahl . 319

An - und Berkaus ÄW6cra ’

1° B W . Münz , Metzgerqafie 30 .
Getragene Herren - u . Dam enkleider , Gold , Silber

und Pfandscheine werden zu dm höchsten Preisen gekauft
von 8 . Bosenau , Metzgergasse 13 .

_____________

/ och fast neuer Ein ^ änner - Wagen , em vesgi .
Karr « , cnca ISO Gentner Dickwurz sind zu verkaufen .
Näheres m Dotzheim No . 1 » 4 .

__________
2045

r *u haben bet JH . Wollmerscheidt ,lwke Ecke der Platter - und Philippsbergerstcaße .__________
248

t ^ öneJUKlSf“ Gartenkies empfiehlt
1510 Wilh . Schmidt , Marktstraße 6 in Biebrich .

Gottesdienst der Gemeinde getanfter Christen ( gewöhnlich
Baptisten genannt ) , Emserstraße 18 .

Sonntag den 3 Februar Vormittags 9 */ . Uhr und Nachmittags 4 Uhr ,Mittwoch Abends 8 ' / , Uhr . Herr Prediger Schede .
Russischer Gottesdienst , Kapellensttaße 17 (Hauskapelle ) .

Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags 10 ' / , Uhr ( kleine Kapelle ) .
S . Aagaatiae *« KagUak Chuck .

Fourth Sunday alter the Epiphany . Holy Communion at 8 . 80 a . m .Matms , Litany and Sermon at 11 a . m . Evenson « at 3 . 30
Wednesday . Matins and Litany at 11 .
Fnday . Evensong at 4 .

The Church Library is open from 11 . 80 to 12 on Wednesday .
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Loof , Direct . , Michelbacher Hütte .Kiuhoru ,
Merker , Kfm . , Bordeaux . Frankfurter Course tzom 31 , Januar 1884 .

Geld . Wechsel .
Soll . Silbergeld 167 Km . 50 Pf . Amsterdam 168 .65 bz .
Dukaten . . . 9 „ 49 - 53 e ßoubon 20 .40 bz .
MFres .- Stücke . 16 Varis 81 .15 öz .19 - 23

Dornbusch , FrL , Hamburg .

Hotel Weins t

süße Milch . Ich hörte auch gern noch Etwas von der

83068 83679 84147 85614 86808 88630 88953 89388 89432 und 89652 .

Wildenitz .
Neuwied .

15604
30638
46745
69741

16849
28950
40167
60258
69722

15922
31821
47311
70184

18247 18763 19284 19360 20164 20604 21607 22087 27829
30134 32651 38057 33059 33374 33545 34983 37344 38341
42201 42958 44507 45520 46688 48162 50025 50645 52892
60311 60855 61818 62233 63420 63576 65416 66233 67922
69773 69848 72901 74274 75428 75794 81496 82409 82432

33821 34325 34779 35557 36452 39366 42569 46647 46700
48763 52881 59192 62890 64369 65504 65587 69489 69605
70403 72299 77235 77481 79977 80724 86869 89476 91968

Lewin , Kfm .,
Strauss , Kfm .,

Kassel .
Erfurt .

Köln .
Köln .
Köln .

Berlin .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Eberhardt , Kfm .,
Stecher , Kfm ,
Müller , Kfm . ,

28264
39738
53906
68642

O .-Lahnstein .
Darmstadt .

Bremen .

Leipzig .
Mannheim ,

Angekommene Fremde ,

( Wiesb . Bade -Blatt vom 1. Februar 1884 .)

Schwerin , Graf ,
Remy , m . Fr .,

31 - 35
67 - 72
16 - 20

Adlers
Wachenfeld , Kfm .,
Steinhardt , Kfm .,
Heiniz , Kfm .,
Huth , Kfm .,
Strauss , Kfm .,
Sonnenthal , Kfm .,
Bertz ,
Joseph , Kfm .,
Hauff , Kfm .,
Merl , Bauunternehmer ,

Falke , Kfm, ,
Heer , Kfm .,
Albermann , Kfm .,
Jaekkel , Kfm .,
Heymann , Kfm .,
Vogt , Gutsbes .,
Hartmann , Kfm .,
Spier , Kfm .,
Nilson , Kfm .,

Urilner
Mecke , Kfm .,
Götz , Kfm .,
Wagner , Kfm .,
Neu , Fabrikbes ,

Knauth , Kfm .,
Wehner , Kfm .,
Thinling , Kfm, ,
Schrader , Kfm .,
Strauss , Kfm .,
Baumann , Kfm .,
Gompertz , Kfm .,
Nawratzki , Kfm .,

Leipzig .
Darmstadt .

Köln .
Kassel .

Düsseldorf .
Göttingen .

Crefeld .
Berlin .

Stadtländer , Fabrikbes , Herford .
Lessmann , Kfm ., Strassburg .
Hildebrandt , Buchhändler , Stolp .

Wasiauer Hofs

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Sovereigns . . W
Imperiales . . 16
Dollars te Gsld 4

» Eisenbahn - Sotel i
van der Meulen , Fr . Bent ., Köln .
van der Meulen , 2 Frl . Bent . , Köln .
Heimpel , Ingen , Wien .
Lentner , Kfm ., München .

Äonneahof >

Marcella .

( 1 . Forts .) Von Helene v . Götzendorff - Grabowski .

Wien 168 .35 - 40 bz .
Frankfurter Bauk - Mscsuts 4 °/°.
KMSbsrff -MSesuts 4 °/-.

Frem den - FÄforer .

HÄalgliefce Schauspiele . Heute Samstag : „ Macbeth “ .
CuFfciaue . Den ganzen Tag geöffnet Heute Samstag Abends

8 Uhr : III . grosser Maskenball .
Herltelteche Bassjeetaueetelluag (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 9 — 4 Uhr .
® e ™ Klde - ® nllerle des STsshs . Muuatverel » (im Museum ),

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

AMertheme - Meeewm ( Wilhelmstrasse ). Geöffnet : Montags , Mitt¬
wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .

Naturhiatorisclies Museum . Während der Wintermonate ge¬
schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬
strasse 1 zu machen .

H & migl . I , amdeel *11Sli <» tii ek » Geöffnet täglich , mit Ausnahme
des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Froteiisztiscbe HaaaptfcfcreSie ( am Markt ) . Küster wohnt in
der Kirche .

Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Hathollaehe WothBtirefo ® ( Friedrichstrasse 22 ) , Den ganzen

Tag geöffnet .
Syuagoge ( Michelsberg ). Wochengottesdienst Morgens 7l/ < und

Abends 6 Uhr - Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Stuttgart .
Stuttgart .

, Bonn .
Breslau .

Frankfurt .
Holzhausen .
Michelstadt .

Leipzig .
Ladenburg .

Wald :
Berlin .

Köln .
Gerben .

Köln .

Taunus - Hotel :
Rosenzweig , Rent . m . Fr ., Berlin .
Jungblut , Bent . m . Farn ., Wien .

Hotel Trlntiiaimner ■

Berloo fangen ,

( Preußische Classenlotterie . Ohne Gewähr .) Bei der am
31 . Januar fortgesetzten Ziehung der 4 . Classe 169 . König ! , preußischer
Classenlotterie fielen : 1 Gewinn von 450,000 M . auf No . 38164 , 1 Ge¬
winn von 30,000 M . auf No . 23287 , 1 Gewinn von 15,000 M . auf
No . 15773 , 5 Gew . von 6000 M . auf No . 15453 45553 47911 57157 85452 ,
40 Gewinne von 3000 M . auf No . 4393 6878 9065 10314 10825 12571
12862 15418 15655 17736 18532 19216 19540 22589 22991 25500 31562
32636 32813 36951 41400 42759 42782 44868 46611 50346 52445 54611
59977 60422 60547 62585 66623 70351 71360 76904 89066 89488 89572

Am folgenden Tage war Testamentserösfnung ; gegen Abend
suchte die Fremde das Todtengräberhaus noch einmal auf , um
ein altmodisches Schmuckstück abzuliesern , welches die Verstorbene
für das Enkelkind des alten Mannes bestimmt hatte . Es war ein

großes , an einer altersblinden Goldkette hängendes Bernstcin -
medaillon und enthielt mehrere blanke Goldstücke , auf deren

Umhüllung Jungfer Erdtmann gekritzelt hatte : „ Zn Lottens

Confirmation . "

„ Wollen Sie nicht noch einen Moment dableiben und mit
uns zu Nacht speisen ? " sagte der Todtengräber , als das Mädchen
sich zum Gehen wendete . „ Im Gasthaus lassen fie sich jeden
Athemzug bezahlen , und wir haben vollauf Speckkartoffeln und

Testamentseröffnung .
*

„ Da ist nicht viel zu erzählen / entgegnete das Mädchen ,
ihren Stuhl wieder einnehmend . „ Marcella Erdtmann besaß
keine näheren Verwandten mehr , und von den im Testament
namentlich Aufgesührten — unter welchen auch ich mich befinde
— erschien nur ein Theil , da sich den Meisten die Reife nicht
verlohnte um einer Handvoll alter Möbel willen . Es fand fich
aber ganz unerwartet noch viel gute Wäsche und altes Silber vor ;
das theilten die Anwesenden nicht eben friedlich mit einander ,
murrend und scheltend über die » maßlose Verschwendung « der

Verstorbenen , welche ursprünglich » sehr gut siiuirt « gewesen sei .
Ich verhielt mich dem Theilungsact gegenüber vollkommen pasfiv ,
fest entschlossen , mir nicht mehr als ein an sich werthloses , rein

persönlicher Andenken an Marcella ' s Hinterlassenschaft zu erwählen .
Während die Anderen lebhaft mit einander feilschten und stritten ,
vertiefte ich mich in die Einzelheiten der kleinen Wohnung , welche
noch von Marcella ' s Geist durchweht schien , und sann ihrem Leben
uach . Leider sand fich nirgends ein characteristischer Inhalt , um
welchen ich hätte Träume spinnen können . Was mich vor Allem
befremdete , war der vollständige Mangel an Bildern . Vergeblich
suchte ich Wand für Wand ab , und entdeckte erst ganz zuletzt
Etwas unter Glas und Rahmen . Es hatte seinen Platz im besten
Zimmer und hing inmitten einer Umrankung von lebendem Epheu .
Es war nicht recht eigentlich ein Bild , nur eine Rose , eine ge¬
trocknete , ehemals gewiß wunderschöne , süß duftende Rose — ohne
Zweifel von Marcella ' s eigener Hand aus schwarzem Papier befestigt
und mit Glas und Rahmen versehen . Nichts als eine Jahreszahl
stand darunter zu lesen ; fie führte bis in Marcella ' s Jugendzeit
zurück . — Und jo dachte ich mir , » diese Rose muß eine Geschichte

Hotel du STord :
v . Bülow , Offizier m . Bed ., Berlin .

Khein - Hotel s
Biffard , Kfm ., Deidesheim .
Kipper , Kfm ., Hückeswagen .
Osthoff , Bent . m . Farn . , Haag .

Hotel Spehner :

94563 , 51 Gewinne von 1500 M . auf No . 536 591 7515 8826 11543 15183*— ....... 16361 16708 16890 20997 24627 26484 27185 28258 29282

und 91987 , 70 Gewinne von 550 M . auf No . 5545 6449 6618 6715 8158
10718 ----- - --------- ----- ---------------- ---------------

__ . . . . Sayn .
Bichartz , Bauunternehmer , Sayn .
Hornberger , Kfm ., Giessen ,
Weinberg , Kfm, , Crefeld ,

Nachts Regen .
* ) Die Barometer -Angabe « find auf 03 C . redncirt .

1884 . 31 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr 1 10 Uhr

Nach « . Abends .
Tägliches

Mittel .
"

75374
+ 9,5

7,7
88

Barometer *) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Mudstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro D ' i« par . Cb . "

755,3
+ 10,0

8,3
91

S .W .
schwach ,

bedeckt .

753,5 751,4
+ 10 .6 + 7 .8

7,6 7,2
80 92

S .W . S . W .
stille . stille ,

bedeckt , bedeckt .
— 3,7



Veite 16 Ms 28

Sie

♦

A « S dem Reiche .

Wen » die alte Marcella aus ihrer himmlischen Wohnung

aus die Erde herabzublicken vermochte , so mußte ihr die Wahr¬

nehmung , wie Eva Ternov daS Rosenbild in Ehren hielt , eine

ächte Freude bereiten . Es hatte seinen Platz über dem Nähtisch
und bildete das Pendant zu einem ansprechenden Männerportrait ,

welches die junge Gouvernante sehr lieb haben mußte , denn sie
betrat ihr kleines Zimmer niemals , ohne secundenlang davor stehen

zu bleiben , oder ihm wenigstens einen eiligen , herzlichen Blick

zuzusenden . In ihren Gedanken hieß das Original des Bildes

einfach „ Er " — vor der Welt nannte er fich Gerhard Merthen
uud bekleidete die Stellung des ersten Inspektors aus dem Gute

des Herrn von Hagen , dessen Kinder Eva Ternow unterrichtete . . .

Natürlich liebten sie einander . Nicht nur der Romanschriftsteller ,

auch das Leben fädelt dergleichen oft und gern ein . Gerhard

Merthen träumte davon , sich über kurz oder lang selbstständig zu

machen , d . h . ein kleines Besitzthum zu erwerben , ohne daß er

bis jetzt zu sagen wußte , wo die Mittel dazu Herkommen sollten .

Der Himmel , welcher fleißigen Menschenkindern immer sorthilft ,

würde schon sorgen . Sie waren Beide jung und zukunstsmuthig
und begnügten fich vor der Hand damit , wöchentlich einmal im

Psarrhause zusammenzukommen und Lustschlösser zu bauen , von

denen immer eins schöner und kühner ausfiel , als das andere .

Die Jugend wird ja des Hoffens nimmer müde ; an jedem Sonnen¬

strahl hängt ihr eia glückliches Ungefähr , und sie steht allezeit
mit aufgehaltener Schürze da im Schicksalswinde , wie Aschenbrödel
unter dem Wunderbaum : — Feengaben erwartend ! . . .

Der Tag , welcher auf Eva ' S Reiss solgte , war ein Sonntag .

Da durste fie wieder einige glückselige Nachmittagsstunden im Pfarr¬

hause zubringen , in der Gesellschaft ihres Gerhard . Die Pfarrerin ,

welcher die eigene Brautzeit noch frisch im Gedächtniß lebte ,

ließ die jungen Leute gewöhnlich nach einer allemal sehr sröhlichen ,

gemeinschaftlichen Plauderstunde am Kaffeetisch eine Zeitlang allein ;

dann saßen fie miteinander in dem köstlichen , stillen Psarrgarten ,

so abgeschlossen von der Welt , wie die verirrten Kinder im Mär¬

chen , aber , zum Unterschiede von jenen , sehr glücklich in ihrer Ab¬

geschlossenheit . Unter Winden und Geißblatt träumten sie ihren

Frühlingstraum , der so süß war , wie der Duft , den ein freund¬

licher Wind von den Rosen - und Resedabeeten herübertrug — und

so rein , wie der wolkenlose Sommerhimmel , der gleich einer trost¬

reichen Zukunftsverheißung über ihnen blaute . ( Forts , folgt . )

* Preußischer Landtag . ( Abgeordnetenhaus . Sitzung vom
31 Januar ) Am Mtnistertische find anwesend Cultusmimster v . Goßler
und mehrere Commissarien . — Eingegaugen ist der Bericht der Staais -

schulden - Commission über das Staatsschuldenwesen im Etatsiahre 1882/83 .
— Die Berathung des Cultusetats wird fortgesetzt . — Das Capitel „ Bis -

thümer
" wird genehmigt . — Bei Titel 4 schildert Abg . v . Stablewski

die Lage der Gemeinden mit Staatspfarrern und ersucht speziell um Be¬

seitigung des Staatspfarrers Brenk , welcher als excommuntzirt thatsächl '.ch
nichts zu thun habe , als die Pfarrei - Einkünfte zu verzehren . - Abg .
v . Schorlemer - Alst führt aus , daß es vergeblich fei , den Staatspfarrern , ------ -----------------------------
die Rechte wirklicher Pfarrer zu gewähren , und daß befonders der Zwang

'
willigt . Fortsetzung der Berathung am Freitag .

haben und der Verstorbenen besonders lieb gewesen sein . Ich will

fie davor schützen , auf dem Kehricht zu enden (denn hier ist wohl

Niemand , der ihr eine » anderen Platz anweisen würde ) — und

im Sinne Marcella ' S , als ein Stück ihres eigenen Lebens , hoch¬

halten « . So mischte ich mich denn unter die hadernden Ver¬

wandten und äußerte den Wunsch , dieses Bild zu besitzen . Mit

Lachen ertheilte man mir die Erlaubniß , — da hab
'

ich nun mein

Erbtheil und will mich auf den Weg zur Station machen .
" Sie

erhob sich und streckte dem alten Manne , welcher sehr ausmerkfam

zugehört hatte , ihre Hand hin . „ Leben Sie wohl . Ich werde

allezeit gern dieses kleinen , gastfreundlichen Hauses gedenken . Be¬

wahren auch Sie Eva Ternow ein Plätzchen in Ihrer Erinnerung .
"

„ Das will ich , Fräulein Ternow , das will ich ! Gott fei mit

Ihnen ! . . . Leben Sie wohl .
"

Sie zog ihr Mäntelchen fester um fich und schritt , die einzige

Errungenschast ihrer Reise unter dem Arm tragend , wohlgemuth

gegen Gefangene , derartige Pfarrer als Seelsorger anzunehmen , unhaltbar
sei ; der Minister möge wenigstens in dieser Hinsicht berubigende Worte
sprechen ; die Regierung müsse und werde einen Ausweg finden , um die
Staatspfarrer zu beseitigen ; man möge die Staatspfarrer gut peusionireu ,
denn aus Geld komme cs denselben ja doch nur an . — Minister v . Goßler
entgegnet , nachdem schon vor zwei Jahren die Staatspfarrer bei der be¬
züglichen Discussion nicht vertyeidigt worden seien , möchten füglich alle
Angriffe gegen Personen selbst fortfallen können . Die von den Vorrednern
zur Begründung ihrer Klagen angeführten Vorkommnisse seien ihm ( dem
Minister ) unbekannt , er wolle aber gern Erwägungen Eintreten lasten , um
eventuell einen Weg zur Abstellung ' der Mißstände zu finden ; übrigens
möchte man doch in den bezüglichen Kreisen die Dinge nicht zu sehr auf
die Spitze treiben . — Abg . Windthorst hält dem Minister entgegen ,
derselbe müsse in Folge der häufigen Besprechung jener Vorgänge , besonders
in der Strafanstalt zu Kosten , eine Keuntniß haben , daß er ohne alle Er¬
hebungen sofort das betreffende , Remedur schaffende Rescript könnte ergehen
lassen , was auch gefordert werden müßte . — Abg . v . Stablewski er¬
klärt ebenfalls , er erwarte schleunige Abstellung der Mißstände in der
Strafanstalt zu Kosten , und betont dann , daß dort die Dinge nicht durch
die Gemeindemitglieder , sondern durch den Staatspfarrer Brenk auf die
Spitze getrieben worden seien . — Abg . v . Schorlemer - Alst meint eben¬
falls . daß die Dinge nur durch die Staatspfarrer , noch mehr aber durch
die Unterstützung auf die Spitze getrieben würden , welche ihnen die Regierung
gewähre . — Bei Titel 11 gibt Abg . Biesenbach den lebhaften Klagen
der rheinischen Bevölkerung darüber Ausdruck , daß die Hindernisse fort -
bestehen , welche die Rückkehr des Erzbischofs Melchers unmöglich machen ;
Redner protestirt Namens der ganzen katholischen Welt gegen die Erklärung
des Ministers über die Rückberufung dieses Bischofs ; kein Staat der Welt
sei im Stande , das Band zwischen den Gläubigen und ihrem Bischöfe zu
zerschneiden ; so oft auch schon verschiedene Staaten als Hämmer auf den
Ambos Kirche geschlagen , seien doch immer noch die Hämmer zerschellt ; das
im Interesse des Staates in dieser Sache Vorgebrachte sei alles deckende
Phrase ; Gründe müsse der Minister bringen für sein Vorgehen . Was
der Bischof gethan habe , sei nicht aus irregeleitetem , sondern aus richtigem
Gewissen geschehen , aus Ueberzeugungstreue . Wenn die Kaiserglocke
des Kölner Dows die Rückkehr des Erzbischofs anläute , würde fie
nicht den Triumph über den Staat , sondern bett Dank des Volkes
än Se . Majestät den Kaiser ausdrücken . — Abg . Reichensperger
ersucht den Minister , seine Macht zur Beendigung der Zustände in den
Rheinlanden anzuwenden . Abg . v . Schorlemer - Alst verlangt die
Gründe zu wissen , weshalb die Minister lieber ihren Abschied nehmen
wollen , als den Erzbischof von Köln zurückberufen . — Minister v . Goßler
verweist auf seine Erklärung vom 18 . Januar . Die Regierung sei der
Ueberzeugung , daß die Rückberufung des Erzbischofs Melchers dem Frieden
nicht fördersam sei ; diese Ueberzeugung sei nach langen Erwägungen ge¬
wonnen worden . Die Regierung habe für ihre Gründe factische und recht¬
liche Momente ; in eine eontradiciorische Verhandlung über dieselben ein¬
zutreten , halte sich der Minister nicht berufen , es sei das eine Thatsache ;
wie hoch das Centrum die Begründung desselben schätze , sei dessen Sache .
Der Regierung genüge ihre Ueberzeugung . — Abg . Windthorst erblickt
in dieser Erklärung des Ministers eine Verletzung des königlichen Be¬
gnadigungsrechtes , welches unbeschränkt sei ; bei den gegenwärtigen Ministern
dürfe man danach auf Gehör nicht rechnen , sondern müsse der Ueberzeugung
sein , daß der Kaiser und König mehr ein Herz und Ohr haben werde für
die Klagen des Rheinlandes , das derselbe ganz besonders liebe . Die
Minister mißandelteu das katholische Volk ohne Grund . — Bei Capitel
116 ersucht Abg . Strombeck um Aufbesserung der Gehälter der Hilfs -

geistlichen . — Abg . Stintelen verlangt Streichung des Gehaltes für den
altkatholischen Bischof in Bonn ; wollte man wirklich die Alikatholiken als
Mitglieder der römischen Kirche bezeichnen , so müßte man das Altkatholiken -
ges -tz — welches die Loslösung der römisch -katholischen Kirche in Deutsch -
jand von Rom bewirken sollte — als eine Verfassungsverletzung erkennen .
— Abg . Reichensperger spricht im Sinne des Abg . Rintelen für
Streichung der Position . — Abg . Windthorst fordert die Entziehung
des Rechtes für die Altkatholiken , an dem Eigenthum der Katholiken
theilzunehmen . — Minister v . Goßler erwiedert , daß , wenn ein Cultus -
Minister die Zahl der Altkatholiken für eine zu berücksichtigende Gemein¬
schaft nicht erachten wollte , er damit allerdings der Secte ein schnelles
Ende bereiten könnte . Diesen Weg werde aber kein Minister beschreiten .
Wenn wirklich die altkatholische Gemeinde abstürbe , so werde durch das
administrative Abtödteu doch nur ein Märtyrerthum geschaffen . So lange
die altkatholische Gemeinschaft gesetzlich anerkannt und ihr Bischof recht¬
mäßig ernannt sei , müßten auch die Mittel zur Unterhaltung desselben
ctatsmäßig hergegeben werden . — Die Forderung für den altkatholischcn
Bischof wird darauf gegen die Stimmen des Centrums und der Polen
bewilligt . — Bei dem Titel „Provinzial - Schuleollegien " bemerkt Abg .
H änel , der Erlaß der UnterrichtSverwaltung an die Provinzial - Schul -
bebörden , bei der Auswahl der Volksschul -Lesebücher nur sachliche Rück¬
sichten obwalten zu lassen , scheine in neuester Zeit nicht überall Beachtung
gefunden zu haben . Im Vertrauen auf die Verwaltung wolle et jedoch
nähere Angaben darüber nicht machen . - Regierungs - Corum -,ssar Schneidet
erwiedert , er danke für dieses Vertrauen ; die Verwaltung halte allerdings
an dem Ptinzipe fest , nut sachliche Rücksichten bei der Wahl bet Schul¬
bücher gelten zu lassen ; sie werde aber von der Andeutung Notiz nehmen
und ihr Augenmerk auf die Angelegenheit lenken . — Bei Capitel 118
( Prüfungs -Commissionen ) bemängelt Abg . P e t e r 8 das Prüfungsreglement

i für Schulamts - Candidaten von 1866 . — Das Capitel wird schließlich de¬

in das Dunkel hinaus .

*
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